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Wir 
suchen 
junge 
Helden
Was DICH bei uns im JRK erwartet

Anmeldung:

Voranmeldungen bis
Sonntag, 29.5.2022

per E-Mail an:
jrkessingen@web.de

Bitte geben Sie folgende Daten 
an:
1. Name
2. Alter
3. Telefonnummer

Re-Start Essinger Jugendrotkreuz

Reit- und Fahrvereis Essingen u.U. e.V.  

Pfi ngstreitturnier vom 4. bis 6. Juni 2022
An Pfi ngsten lädt der Reitverein Essingen, nach der langen Corona- 
Pause, wieder alle Pferdesportbegeisterten zu seinem Turnier auf der 
Reitanlage im Baierhof ein. Geboten wird an drei Tagen Reitsport der 
Extraklasse. Nachdem am Samstag den ganzen Tag verschiedene 
Reitprüfungen stattgefunden haben, gibt es anschließend im Festzelt 
Musik und die Möglichkeit, verschiedene Essinger Biere der Familie 
Meyer zu probieren.
Höhepunkt am Sonntagabend ist die Ostalb Horse Tour. In diesem 
schweren Springen treten verschiedene Mannschaften gegeneinan-
der an. Danach darf getanzt werden. Live-Musik im Festzelt gehört 
zur Tradition des Pfi ngstreitturniers. Es spielt die Tanzband „Golden 
Island“.
Der letzte sportliche Höhe-
punkt ist auch dieses Jahr 
wieder der „Große Preis von 
Essingen“ am Montagnach-
mittag.
Die Reiter vom heimischen 
Verein und auch Reiter aus 
dem ganzen Ostalbkreis 
haben sich bereits ange-
meldet. Bestens vorbereitet 
sind Ross und Reiter, um 
bei diesem Springen der Kl. 
M** eine goldene Schleife 
zu gewinnen.
Sonntag und Montag gibt 
es ab mittags Pony-Reiten 
für die Kinder.
An allen drei Turniertagen 
wird für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt sein.

REITTURNIER

4.- 6.  JUNI 2022

ESSINGEN
Zum

AUF DER REITANLAGE 

IM BAIERHOF MIT PONY-

REITEN, BEWIRTUNG UND

REITSPORT BIS ZUR KL. M
gegründet 1979

ES SPIELT AM SO.-ABEND IM FESTZELT:  

SO. ABEND:
OSTALB HORSE TOUR
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www.remstal-singt.de

1 3 0  L I E D E R    //   1 3  KO M M U N E N    //   1  E V E N T  

Eintritt 
frei

SONNTAG, 03. JULI 2022 

15.00 BIS 17.00 UHR

In 13 Kommunen gibt es ein abwechslungsreiches 
Programm zum gemeinsamen Singen unter der Leitung 
erfahrener Musiker und Musikerinnen. 

Sing mit in: Aichwald / Böbingen / Essingen / Kernen / 
Mögglingen / Remseck am Neckar / Remshalden / 
Schorndorf / Schwäbisch Gmünd / Urbach / Waiblingen / 
Waldstetten / Weinstadt

ANZ_Remstal_singt_193x202.indd   1ANZ_Remstal_singt_193x202.indd   1 18.03.22   09:2318.03.22   09:23

Die Freiwillige Feuerwehr Essingen konnte 
dank der Investition der Gemeinde von 
rund 34.000 Euro ihre zum Teil über 30 
Jahre alten und nicht mehr zugelassenen 
Helme ersetzen und durch 80 neue, der 
aktuellen Normungen entsprechende, 
Schutzhelme ersetzen.
Die neuen Helme sind für die Brandbe-
kämpfung und der technischen Hilfeleis-
tung zugelassen. Sie verfügen über eine 
fl uoreszierende Lackierung, eine Stirnlam-
pe sowie ein Augen- und Gesichtschutz-
visier. Die Helme haben keinen Ausmuste-
rungszeitraum. Sie müssen aber jedes Jahr 
von Sachkundigen geprüft werden. Hierzu 
wurden 10 Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Essingen von Herrn Allmendin-
ger (Fa. Barth) im Umgang, Einstellung und 
Wartung der Helme unterwiesen.
Mit diesem Helm ist die Freiwillige Feuer-
wehr Essingen auf dem neuesten Stand, 
was es an Schutzhelme derzeit auf dem 
Markt gibt und dank der Gemeinde Essin-
gen für die Zukunft bestens ausgerüstet.  

Kommandant S. Langer

Freiwillige Feuerwehr Essingen Freiwillige Feuerwehr Essingen 

Gemeinde Essingen investiert in Sicherheit Gemeinde Essingen investiert in Sicherheit 
der Feuerwehrder Feuerwehr

Symbolische Übergabe, 
Firma Barth, Herr Allmendinger, an Kommandant Sven Langer

„Wir haben Hühner!“, freuten sich die Kinder, 
als sie in den Garten kamen. Eine Woche lang 
durften wir uns um vier Hühnerdamen von 
Herrn Hahn und seiner Hühnervermietung 
sorgen. Das bedeutete aber nicht nur Eier 
sammeln, sondern auch Wasser auffüllen, 
Futter geben und den Stall ab und zu säubern. 
Die Kinder waren alle so begeistert von den 
Hühnern, dass sie sich Stühle neben den Zaun 
stellten und sie für eine Weile einfach nur be-
obachteten. Im gemeinsamen Morgenkreis 
lernten wir alles Mögliche über die Tiere und 
wir durften sie auch mal streicheln. „Die sind 
ja ganz weich!“, stellten die Kinder dabei fest.
Am Mittwoch gab es die zweite Überraschung 
für die Kinder. Frau Pfl ugbeil besuchte uns 
und sie hatte etwas im Gepäck. Verschiedene 
Hühnereier, um die Unterschiedlichkeit zu 
zeigen, und zwei kleine Küken. Frau Pfl ugbeil 
erzählte uns viele interessante Dinge über 
Hühner und Küken, die wir noch nicht wuss-
ten. Zum Beispiel erfuhren wir, dass kein Ei 
gleich aussieht. Alle Eier sehen verschieden 
aus, genau wie der Fingerabdruck beim Men-
schen zum Beispiel.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Frau Pfl ug-
beil und Herrn Hahn für diese tolle Erfahrung 
bedanken.

Tierischer Besuch im Kindergarten 
Sternschnuppe

Im Kindergarten 
Sternschnuppe 
waren die Hüh-
ner los.
Bereits am Mon-
tagvormittag gab 
es die erste gro-
ße Überraschung 
für alle Kinder.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   
Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 08 00/1 11 01 11

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02 

Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr.
Sa., 28.05. – TSV Essingen - Fußballabteilung Aktive
  Heimspiel um 14.00 Uhr im Schönbrunnenstadion
 – TSV Essingen Juniorenfußball
  Heimspiel der A-Junioren um 16.00 Uhr im Schön-

brunnenstadion
 
Juni
Arbeiterwohlfahrt – Ortsverein Essingen
Vereinsausflug (ist noch in Planung)
Fr., 03.06. – Skatverein Karo-Dame Essingen
  Kartenspielabend ab 20.00 Uhr im Gasthaus Bären
 – Katholische Kirchengemeinde Essingen
  Altpapiersammlung
Sa., 04.06. – Reit- und Fahrverein Essingen
bis   Pfingstreitturnier in der Reitanlage Baierhof
Mo., 06.06.
Sa., 04.06. – Katholische Kirchengemeinde Essingen
  Senioren- und Krankengottesdienst mit Krankensal-

bung in der Kath. Herz-Jesu Kirche, 10.00 Uhr
So., 05.06. – Dorfmuseum Essingen
  Museum und Stüble geöffnet mit Kaffee und Kuchen 

von 13.30 bis 18.00 Uhr
 – Katholische Kirchengemeinde Essingen
  heilige Messe mit den Firmlingen, 10.30 Uhr
Mo., 06.06. – Katholische Kirchengemeinde Essingen
  heilige Messe, 9.00 Uhr
Di., 07.06. – Briefmarken- und Münzsammlerfreunde Essingen
  Tauschabend im TSV-Vereinsheim ab 17.00 Uhr
Fr., 10.06. – Skatverein Karo-Dame Essingen
  Kartenspielabend ab 20.00 Uhr im Gasthaus Bären

Sa., 11.06. – TSV Essingen - Fußballabteilung Aktive
  Heimspiel um 15.30 Uhr im Schönbrunnenstadion
 – TSV Essingen - Fußballabteilung Aktive
  Heimspiel der 2. Mannschaft um 13.30 Uhr im 

Schönbrunnenstadion
Do., 16.06. – Katholische Kirchengemeinde Essingen
  Fronleichnamsgottesdienst mit den Erstkommuni-

onkindern und Firmlingen, 9.00 Uhr
Fr., 17.06. – Skatverein Karo-Dame Essingen
  Kartenspielabend ab 20.00 Uhr im Gasthaus Bären
Mi., 22.06. – Gemeinde Essingen
  Sitzung Technischer Ausschuss,18.30 Uhr
Do., 23.06. – Gemeinde Essingen
  Sitzung Verwaltungsausschuss,18.30 Uhr
 – Katholische Kirchengemeinde Essingen
  KGR-Sitzung, 18.45 Uhr
Fr., 24.06. – Skatverein Karo-Dame Essingen
  Kartenspielabend ab 20.00 Uhr im Gasthaus Bären
Sa., 25.06. – Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen e. V.
  Kabarett Matthias Ningel „Widerspurchreif“ um 

20.00 Uhr in der Schloss-Scheune
 – Schwäbischer Albverein Essingen 
  Sonnwendfeier/Bergfest
 – Gemeinde Essingen
  Kinderfest Lauterburg
So., 26.06. – Evang. und Kath. Kirchengemeinde Essingen
  „Kirche für Knirpse“, 11.45 Uhr, anschl. Mittagessen
 – TSV Lauterburg
  Gartenfest
Do., 30.06. – Gemeinde Essingen
  Sitzung Gemeinderat,18.30 Uhr

Veranstaltungen des Monats Mai und Juni



Nummer 21
Samstag, 28. Mai 20224 Mitteilungsblatt Essingen

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 28.05.2022:
Apotheke am Markt Ellwangen, Tel.: 07961/25 82
Marktplatz 17, 73479 Ellwangen, Jagst 
Hofherrn-Apotheke Aalen, Tel.: 07361/4 40 41
Hofherrnstr. 50, 73434 Aalen (Hofherrnweiler) 
Sonntag, 29.05.2022:
Limes-Apotheke Wasseralfingen, Tel.: 07361/7 18 70
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Montag, 30.05.2022:
Apotheke Abtsgmünd, Tel.: 07366/63 59
Hauptstr. 33, 73453 Abtsgmünd
Stifts-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/9 04 00
Priestergasse 9, 73479 Ellwangen, Jagst
Dienstag, 31.05.2022:
Apotheke am Braunenberg, Tel.: 07361/5 26 40 44
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Mittwoch, 01.06.2022:
Aala-Apotheke, Tel.: 07361/9 23 85 70
Weilerstr. 8, 73434 Aalen
Apotheke am Markt Hüttlingen, Tel.: 07361/5 28 05 81
Abtsgmünder Str. 7, 73460 Hüttlingen
Donnerstag, 02.06.2022:
Apotheke Dr. Jäger Aalen, Tel.: 07361/6 25 87
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen
Freitag, 03.06.2022:
Apotheke im Kaufland Ellwangen, Tel.: 07961/9 05 10
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 73479 Ellwangen, Jagst
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat, Tel.: 07367/44 54
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen (Ebnat) 
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Hundekotbeutelspender-Stationen
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Hundekotbeutel-
spender-Stationen im Moment nicht befüllt werden können, da 
es bei den Hundetüten zu Lieferverzögerungen kommt. Bitte 
nehmen Sie eigene Tüten auf Ihre Spaziergänge mit Ihrem Hund 
mit. Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung

Neue Mitarbeiterin bei der 
Gemeinde Essingen
Seit 23. Mai 2022 verstärkt Melisande 
Reeb das Team im Kinderhaus „Rappelkis-
te“. Nach den Sommerferien wird die neue 
Kollegin dann auch die Leitung einer Grup-
pe im Kindergartenbereich übernehmen. 
Wir heißen Melisande Reeb herzlich will-
kommen und wünschen ihr viel Freude 
und Erfolg bei ihren Tätigkeiten sowie Auf-
gaben im Kinderhaus „Rappelkiste“.

Bericht über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats am 19.05.2022
Anwesend: Bürgermeister Hofer und 16 Gemeinderäte 
Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.30 Uhr 
Ende der öffentlichen Sitzung: 21.34 Uhr 
Zuhörer: 1

TOP 1: Bürgerfragestunde 
Kein Anfall

TOP 2: Reaktivierung Bahnhalt Essingen;
hier: Vorstellung Machbarkeitsstudie
Der Gemeinderat hat sich sehr intensiv und mehrfach (letztmalig 
u. a. im Rahmen der Haushaltseinbringung sowie der Teilfort-
schreibung des Nahverkehrsplanes des Landkreises) mit der 
möglichen Reaktivierung des Bahnhalts Essingen befasst. Die Ver-
waltung beschäftigt sich prioritär mit diesem, für die Kommune 
sehr bedeutenden, Thema und steht deshalb auch in Kontakt und 
Abstimmung zu diversen Stellen, Organisationen usw. 
Die Realisierung weiterer Haltepunkte auf der Remsbahn zwi-
schen den Großen Kreisstädten Schwäbisch Gmünd und Aalen 
wird von mehreren Anwärtern angestrebt. Im Hinblick auf die 
jedoch sehr begrenzten Umsetzungsmöglichkeiten hat der Wett-
bewerb um die Realisierung zusätzlich auch eine politische Be-
deutung erlangt. 
Die Informationslage ist bislang sehr uneinheitlich und unter-
schiedlich umfangreich. Seitens der Gemeinde wurde deshalb 
auch eine entsprechende, eingehende Untersuchung und Ana-
lyse (Machbarkeitsstudie) bei der renommierten Arbeitsgemein-
schaft (Konsortium) von TransportTechnologie-Consult Karlsruhe 
GmbH (TTK), Karlsruhe, und PTV Transport Consult GmbH, Karls-
ruhe, beauftragt. Die Unternehmen haben u. a. auch bereits für 
das Land Baden-Württemberg Studien/Analysen durchgeführt/
erstellt und verschiedenste Maßnahmen, Reaktivierungen usw. 
realisiert. Die Machbarkeitsstudie ist nunmehr abgeschlossen und 
wurde in der öffentlichen Sitzung vorgestellt. Neben den sehr 
ermutigenden Daten des Gutachtens sprechen auch eine Vielzahl 
weiterer gewichtige Aspekte für einen Haltepunkt Essingen.
Zwischenzeitlich wurde auch seitens des Ostalbkreises eine ver-
gleichende Potentialanalyse für zusätzliche Haltepunkte auf der 
Remsbahn durch die Bernard Gruppe ZT GmbH, Aalen, erstellt, 
welche auch den möglichen Haltepunkt Essingen umfasst. Eine 
Abstimmung der Daten beider Untersuchungen, insbesondere 
hinsichtlich der Potenziale des Haltepunktes Essingen, war vor 
einer Vorstellung der Studie im Kreistag seitens des Landkreises 
nicht angestrebt. 
Hinsichtlich des durch die benachbarte Große Kreisstadt ange-
strebten Haltepunktes Aalen West ist festzustellen, dass zwi-
schenzeitlich eine Bekanntmachung des Eisenbahn-Bundesam-
tes über die Auslegung zum Planfeststellungsverfahren für das 
Bauvorhaben Aalen, Neubau HP West, erfolgte. Die Planunterla-
gen hierzu wurden auch auf dessen Homepage veröffentlicht. 
Herr Bürgermeister Hofer begrüßte zu diesem Punkt die Herren 
Niklas Matern und Rainer Flotho von der TTK, Karlsruhe (Trans-
port Technologie – Consult Karlsruhe GmbH) und Herrn Berthold 
Purzer von PTV, Karlsruhe (Planung Transport Verkehr AG Karls-
ruhe). Gemeinsam erläuterten die Herren anhand einer Bild-
präsentation die Ergebnisse ihrer Machbarkeitsstudie und kamen 
zu folgendem Gesamtfazit. Nach einigen Rückfragen durch die 
Gemeinderäte wurde einstimmig beschlossen, dass die Reakti-
vierung des Bahnhalts weiter verfolgt wird.

 

 
 
Nach einigen Rückfragen durch die Gemeinderäte wurde einstimmig beschlossen, dass die 
Reaktivierung des Bahnhalts weiter verfolgt wird. 
 
TOP 3: Jahresabschluss 2021 
- Bildung von Haushaltsübertragungen 
Im Rahmen des Jahresabschlusses können Haushaltsübertragungen für Aufwendungen des 
Ergebnishaushalts sowie Ein- und Auszahlungen des Finanzhaushalts gebildet werden. Durch 
die Bildung von Haushaltsübertragungen erhöhen sich die veranschlagten Haushaltsansätze 
des Folgejahres. 
 
Da die Inanspruchnahme der Haushaltsübertragung im Folgejahr das Ergebnis bzw. die  

Nach einigen Rückfragen durch die Gemeinderäte wurde ein-
stimmig beschlossen, dass die Reaktivierung des Bahnhalts wei-
ter verfolgt wird.
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TOP 3: Jahresabschluss 2021
- Bildung von Haushaltsübertragungen
Im Rahmen des Jahresabschlusses können Haushaltsübertragun-
gen für Aufwendungen des Ergebnishaushalts sowie Ein- und 
Auszahlungen des Finanzhaushalts gebildet werden. Durch die 
Bildung von Haushaltsübertragungen erhöhen sich die veran-
schlagten Haushaltsansätze des Folgejahres.
Da die Inanspruchnahme der Haushaltsübertragung im Folge-
jahr das Ergebnis bzw. die Liquidität belastet, ist bei der Über-
tragung ein strenger Maßstab anzulegen. Wurden die Haushalts-
mittel im neuen Haushaltsjahr neu veranschlagt, kann keine 
Haushaltsübertragung gebildet werden.
Im Rahmen des Jahresabschlusses 2021 sollen lediglich für die 
investiven Maßnahmen im Finanzhaushalt entsprechende Haus-
haltsübertragungen gebildet werden, da für die Aufwendungen 
im Ergebnishaushalt die Bildung von Rückstellungen nach dem 
Grundsatz der Periodengerechtigkeit einer Übertragung von Auf-
wandsansätzen vorgehen.
Für die Haushaltsplanansätze 2021 liegen Zuwendungsbescheide 
vor, daher wurde vorgeschlagen, die Summe von 2.042.455.00 i 
in das Jahr 2022 zu übertragen.
Über die Bildung von Haushaltsübertragungen für Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit entscheidet der Gemeinderat.
Von den möglichen Haushaltsübertragungen in Höhe von 
6.264.598,68 E schlägt die Verwaltung Übertragungen von 
5.184.022,70 E vor.
Die Haushaltsübertragungen sind in den Bereichen Sanierung/
Grunderwerb/Erhaltung, Beleuchtung und Straßenbau.
In der nachfolgenden Übersicht werden die nicht ausgeschöpften 
Auszahlungen für Investitionstätigkeit sowie die entsprechenden 
Vorschläge der Verwaltung dargestellt:
Erfreulicherweise liegen die von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Haushaltsübertragungen für Investitionsauszahlungen unter den 
Haushaltsübertragungen des Vorjahres.
Einerseits sind die Investitionsauszahlungen im Jahr 2021 wieder 
deutlich angestiegen, wodurch sich der Anteil der übertragbaren 
Haushaltsmittel reduziert. Andererseits wurden alle nicht für das 
Haushaltsjahr 2022 als erforderlich angesehenen Mittel entspre-
chend ausgenommen. Hierbei muss jedoch berücksichtigt wer-
den, dass diese nicht übertragenen Haushaltsmittel in den Folge-
jahren erneut als entsprechender Planansatz aufgenommen 
werden muss.
Ein erheblicher Anteil der vorgeschlagenen Haushaltsübertragun-
gen entfällt auf den Grunderwerb (991.701,83 Euro) sowie die 
beiden Baugebiets Galgenweg-Süd (747.092,01 Euro) und Ha-
senweide-Süd (590.000 Euro). Auch für den Breitbandausbau 
der „Weißen Flecken“ sollen 433.075,79 Euro übertragen werden.

 

Über die Bildung von Haushaltsübertragungen für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
entscheidet der Gemeinderat. 
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Die Gemeinderäte stimmten, nach einigen Rückfragen, einstimmig für die Übertragungen. 
 
TOP 4: Eigenbetrieb Wasserversorgung Essingen 
- Wasserverluste 2021 
Die technische Betriebsführung der Wasserversorgung Essingen wird seit dem Jahr 1998 vom 
Zweckverband Landeswasserversorgung übernommen. Die Betreuung der 
Wasserversorgungsanlagen wird dabei sehr gewissenhaft ausgeführt. 
Der Betriebsstellenleiter der Landeswasserversorgung, Herr Heinz Kolb sowie Herr Ziegler 
nahmen an der Sitzung teil und standen für die Beantwortung von Fragen zur Verfügung. 
 
1. Wasserbezug 

Die Gemeinderäte stimmten, nach einigen Rückfragen, einstim-
mig für die Übertragungen.

TOP 4: Eigenbetrieb Wasserversorgung Essingen
- Wasserverluste 2021
Die technische Betriebsführung der Wasserversorgung Essingen 
wird seit dem Jahr 1998 vom Zweckverband Landeswasserver-
sorgung übernommen. Die Betreuung der Wasserversorgungs-
anlagen wird dabei sehr gewissenhaft ausgeführt.

Der Betriebsstellenleiter der Landeswasserversorgung, Herr Heinz 
Kolb sowie Herr Ziegler nahmen an der Sitzung teil und standen 
für die Beantwortung von Fragen zur Verfügung.
1. Wasserbezug
Da die Gemeinde Essingen über kein Eigenwasser verfügt, be-
zieht sie ihr Trinkwasser von folgenden Zweckverbänden:
-  Zweckverband Landeswasserversorgung Gebiet: Essingen
-  Zweckverband Härtsfeld-Albuch-
 Wasserversorgung   Gebiet: Lauterburg
-  Zweckverband Wasserversorgung 
 Rombachgruppe   Gebiet: Forst
Die Versorgung des Wentals erfolgt über die Gemeinde Bartho-
lomä, die ihr Wasser ebenfalls vom Zweckverband Härtsfeld-Al-
buch-Wasserversorgung bezieht.
Folgende Wassermengen wurden im Jahr 2021 bezogen:
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2. Wasserabgabe und Wasserverluste 
Der Gesamtwasserbezug lag mit 379.956 m³ um 23.953 m³ bzw. 5,9% deutlich unter dem 
Niveau des Vorjahres bzw. auch der Vorjahre 2018 und 2019. 
Bei der Wasserabgabe war ebenfalls ein Rückgang von 26.871 m³ auf insgesamt 341.688 m³ zu 
verzeichnen, so dass sich ein rechnerischer Gesamtverlust von 38.268 m³ ergibt (Vorjahr: 
34.874 m³). 
Der prozentuale Wasserverlust im Jahr 2021 beträgt damit 10,07%. Im Jahr 2020 lag dieser 
bei 8,63%. Beim Wasserverlust muss berücksichtigt werden, dass der Verbrauch für 
Baumaßnahmen am Leitungsnetz (z. B. Spülung der Wasserleitungen) nicht erfasst worden ist. 
 
3. Ursachen für die Wasserverluste / Maßnahmen zur Verringerung der Wasserverluste 
Auf die in der Anlage beigefügte Zusammenstellung der Rohrbrüche im Jahr 2021, die von 
Herrn Kolb (Landeswasserversorgung) gefertigt wurde, wird verwiesen. 
Vor allem die Störungen im Bereich von Grundstückshausanschlüssen können oft nur mit 
Schwierigkeiten geortet und mit einem erhöhten Zeitaufwand gefunden werden. 
Ohne den Einsatz der von der Gemeinde Essingen erworbenen Leckortungsgeräte, deren 
Bestand zu Beginn des Jahres 2020 nochmals aufgestockt worden ist, wäre der Wasserverlust 
zweifellos höher gewesen, da es schwieriger und zeitaufwändiger gewesen wäre, Rohrbrüche 
zu lokalisieren. 
Daneben wurden nun Ende 2021 noch zwei Funkdatenlogger angeschafft. Diese dienen für 
Messungen, damit die Wasserverlustzonen noch schneller erkannt werden können. 
Das Leitungsnetz erfordert ständige finanzielle Investitionen zum Erhalt der Infrastruktur. Nur 
dadurch lassen sich auf Dauer steigende Wasserverluste reduzieren, wobei diese nie ganz 
verhindert werden können. 
 
Herr Bürgermeister Hofer begrüßte die Herren Kolb und Ziegler. Herr Ziegler gab anhand einer 
Bildpräsentation einen Tätigkeitsbericht der Landeswasserversorgung ab. Die Gemeinderäte 
nahmen vom Bericht Kenntnis. 
  

2021 2020 2019 2018 2017

in m³ in m³ in m³ in m³ in m³

ZV Landeswasserversorgung 306.718 314.562 318.600 322.088 292.227

ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung 50.738 63.537 66.728 62.689 58.013

ZV Wasserversorgung Rombachgruppe 20.630 22.000 21.980 24.140 22.829

Gemeinde Bartholomä 1.870 3.810 4.529 2.930 2.790

Summe 379.956 403.909 411.837 411.847 375.859

Wasserbezug

2. Wasserabgabe und Wasserverluste
Der Gesamtwasserbezug lag mit 379.956 m³ um 23.953 m³ bzw. 
5,9 % deutlich unter dem Niveau des Vorjahres bzw. auch der 
Vorjahre 2018 und 2019.
Bei der Wasserabgabe war ebenfalls ein Rückgang von 26.871 m³ 
auf insgesamt 341.688 m³ zu verzeichnen, sodass sich ein rech-
nerischer Gesamtverlust von 38.268 m³ ergibt (Vorjahr: 
34.874 m³).
Der prozentuale Wasserverlust im Jahr 2021 beträgt damit 
10,07 %. Im Jahr 2020 lag dieser bei 8,63 %. Beim Wasserverlust 
muss berücksichtigt werden, dass der Verbrauch für Baumaß-
nahmen am Leitungsnetz (z. B. Spülung der Wasserleitungen) 
nicht erfasst worden ist.

3. Ursachen für die Wasserverluste/Maßnahmen zur Verrin-
gerung der Wasserverluste

Auf die in der Anlage beigefügte Zusammenstellung der Rohr-
brüche im Jahr 2021, die von Herrn Kolb (Landeswasserversor-
gung) gefertigt wurde, wird verwiesen.
Vor allem die Störungen im Bereich von Grundstückshausan-
schlüssen können oft nur mit Schwierigkeiten geortet und mit 
einem erhöhten Zeitaufwand gefunden werden.
Ohne den Einsatz der von der Gemeinde Essingen erworbenen 
Leckortungsgeräte, deren Bestand zu Beginn des Jahres 2020 
nochmals aufgestockt worden ist, wäre der Wasserverlust zwei-
fellos höher gewesen, da es schwieriger und zeitaufwendiger 
gewesen wäre, Rohrbrüche zu lokalisieren.
Daneben wurden nun Ende 2021 noch zwei Funkdatenlogger 
angeschafft. Diese dienen für Messungen, damit die Wasserver-
lustzonen noch schneller erkannt werden können.
Das Leitungsnetz erfordert ständige finanzielle Investitionen zum 
Erhalt der Infrastruktur. Nur dadurch lassen sich auf Dauer stei-
gende Wasserverluste reduzieren, wobei diese nie ganz verhin-
dert werden können.
Herr Bürgermeister Hofer begrüßte die Herren Kolb und Ziegler. 
Herr Ziegler gab anhand einer Bildpräsentation einen Tätigkeits-
bericht der Landeswasserversorgung ab. Die Gemeinderäte nah-
men vom Bericht Kenntnis.
 
TOP 5: Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan 
und Satzung über örtliche Bauvorschriften „Hasenweide Süd“
a) Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf vom 

05.07.2021/22.07.2021
b)  Beratung und Billigung des Entwurfs vom 27.04.2022
c)  Satzungsbeschlüsse 
vorang. Beschlüsse: öGR 04.04.2019, 30.07.2020, 22.07.2021
Die Gemeinde Essingen hat im Bereich Hasenweide und -wiese 
in Lauterburg Flächen erworben, die zur Weiterentwicklung des 
Campingplatzbereiches, als Tourismusangebot und für eine 
Wohnbebauung vorgesehen ist.
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Das Plangebiet ist in drei Bereiche unterteilt. Im Osten (entlang 
der Landesstraße L 1165) ist eine zweigeschossige Wohnbebau-
ung vorgesehen, zusätzlich eine Lärmschutzwand entlang der 
Landesstraße. Im mittleren Bereich ist eine eingeschossige Wohn-
bebauung mit teilweise kleineren Grundstücken ausgewiesen 
und im westlichen Bereich eine kompakte, eingeschossige und 
verdichtete Bauweise.
Die Begründung der Gemeinde Essingen, warum die 20 m An-
bauverbot zur L 1165 in diesem Fall nicht eingehalten werden 
können und deswegen auf 15 m reduziert werden müssen, ist 
schlüssig und nachvollziehbar, sodass das Regierungspräsidium 
Stuttgart einer Unterschreitung des Anbauverbots zugestimmt. 
Weiteres Bebauungsplanverfahren
Für das weitere Bebauungsplanverfahren ist eine Abwägung der 
Belange, die im Rahmen der Beteiligungsverfahrens bekannt 
wurden, durch den Gemeinderat erforderlich. Hierzu werden von 
der Gemeindeverwaltung in Zusammenarbeit mit dem planen-
den Ingenieurbüro stadtlandingenieure GmbH sämtliche Anre-
gungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
aufgelistet und dem Gemeinderat ein Abwägungsvorschlag 
(Stand: 27.04.2022) zur Beschlussfassung unterbreitet.
Gleichzeitig legt die Gemeindeverwaltung dem Gemeinderat ei-
nen weiter entwickelten Entwurf zum Bebauungsplan vor, der 
bereits diese von der Verwaltung vorgeschlagenen Gesichtspunk-
te der Abwägung berücksichtigt (Stand 27.04.2022).
Es wurde vorgeschlagen, den Entwurf für den Bebauungsplan mit 
integriertem Grünordnungsplan und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften „Hasenweide Süd“ zu billigen und die entspre-
chenden Satzungsbeschlüsse zu fassen. 
Nach ausführlichen Vorberatungen in den diversen Gremien der 
Gemeinderäte wurde die Satzung mehrheitlich (1 GR befangen) 
beschlossen. Eine Gemeinderätin sieht den Artenschutz nicht 
genügend berücksichtigt und wies nochmals darauf hin, dass es 
gut wäre, wenn die Gemeinde ein Ökopunktekonto einrichten 
würde. 

TOP 6: Neubau Garage/Schuppen am Dorfmuseum „Vorstel-
lung des Konzepts“
Der Gemeinderat hat sich bereits mehrfach mit der Unterbrin-
gung verschiedener Vereine in Essingen befasst. In der Gesamt-
betrachtung ist es sinnvoll, Lager- bzw. Abstellkapazitäten zu 
schaffen. Es ist u. a. vorgesehen, auf der Freifläche nördlich des 
Dorfmuseums einen Schuppen/Garage zu errichten. Dort sollen 
im Erdgeschoss Gegenstände/Materialien des Heimat- & Ge-
schichtsvereins sowie des Dorfmuseumsvereins untergebracht 
werden, die aktuell im Farrenstall in der Bohnengasse und im 
Gebäude Hauptstr. 46 untergebracht sind. Zudem kann für die 
Alemannengruppe Raetovarier und den Liederkranz Essingen ein 
trockener Lagerraum angeboten werden. Damit kann der aktuell 
belegte Raum im EG des Dorfmuseums freigeräumt werden. 
Im Rahmen eines Austausches mit der Landjugend wurde fest-
gestellt, dass der Standort auch für die Landjugend eine gute 
Lösung darstellt, die im OG untergebracht werden können.
Die Freifläche neben dem Dorfmuseum wird derzeit nicht, bzw. 
als unstrukturierte Stellplatzfläche genutzt. Im künftigen Zufahrts-
bereich zum Schuppen können auch weiterhin Fahrzeuge abge-
stellt werden, sodass der Platz effektiver genutzt wird als aktuell.  
Architekt Seibert aus Aalen wurde darum gebeten, die Planung 
des Schuppens/der Vereinsgarage planerisch zu entwickeln. 
Hierzu wurde die bestmögliche Raumausnutzung entworfen, um 
das Gebäude so flexibel wie möglich zu halten. Das Hauptgebäu-
de hat ein Ausmaß von ca. 7 x 10 m. 
Im Erdgeschoss sollen lediglich frei einteilbare Lagerkapazitäten 
für die Geschichtsvereine und den Liederkranz vorgesehen wer-
den.
In der zweiten Ebene des Gebäudes, welche von der Landjugend 
genutzt werden soll, wurden ein Vereinsraum, ein Abstellraum 
sowie ein WC berücksichtigt. Damit geheizt werden kann, soll ein 
Kamin sowie eine Infrarotheizung, die über die PV-Anlage ihren 
Strom beziehen soll, berücksichtigt werden. 
Neben dem Schuppengebäude kann im östlichen Bereich zum 
Nachbargrundstück optional ein untergeordneter Anbau errichtet 
werden, um die Grundstücksfläche bestmöglich nutzen zu kön-
nen. Für diese Grenzbebauung ist die Abstimmung mit dem 

Nachbarn erforderlich, der ebenfalls bereits eine massivere 
Grenzbebauung/Lagerung an der Grenze vorgenommen hat.
Der Zugang zum Schuppen soll im EG über zwei Tore erfolgen, 
die von der Höhe so gewählt sind, dass auch sperrige oder 
schwere Gegenstände hineingebracht werden können. Zusätzlich 
werden eine Außentüre und eine Außentreppe mit Zugang zum 
OG installiert. Je nach Variante mit entsprechender Form der 
Außentreppe. Zu beachten ist das bei Variante E der Zugang zum 
OG auf Höhe der Dachrinne erfolgt und hier mit kleineren Pro-
blemen zu rechnen ist.
Zusätzlich soll auf das Gebäudedach eine PV-Anlage mit 10-KWP 
installiert werden, um Eigenstrom zu produzieren. Es besteht da-
mit künftig noch die Möglichkeit, über Wallboxen mit RFID-Zu-
gang eine Lademöglichkeit für bis zu zwei E- Autos anzubieten. 
Dies soll aber im ersten Schritt noch nicht mit ausgeführt werden. 
Die Planung für die Vereinsgarage am Dorfmuseum wurde be-
reits mehrfach im Gemeinderat diskutiert. Die ersten Planungen 
wurden fortgeschrieben. Sobald die Konzeption vom Gemeinde-
rat gebilligt werden kann, sollen die Baugenehmigung und die 
Zuschussbewilligung veranlasst werden. 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Sanierungsgebiets 
„Unteres Dorf“, wofür noch ein Sanierungszuschuss (54 %) be-
antragt werden kann, solange das Sanierungsprogramm läuft. 
Aktuell sind im Haushalt 100.000,00 E für die Maßnahme bereit-
gestellt, die erforderliche Restsumme muss in den kommenden 
Jahren finanziert werden. 
Aus Sicht der Verwaltung sollte eine Lösung wie beim Anbau an 
die Schönbrunnenhalle mit dem TSV Essingen und dem LAC 
Essingen angestrebt werden, wonach die Gemeinde im Wesent-
lichen für den Rohbau aufkommt, die nützenden Vereine den 
kompletten Innenausbau übernehmen. Ein entsprechender 
Pachtvertrag muss noch abgestimmt und ausgearbeitet werden.
Die Kosten für das Objekt wurden von Architekt Seibert ermittelt 
und sehen wie folgt aus:
Variante C längs zur Fahrbahn   ca. 444.346,00 E 
    Kosten inkl. PV, brutto
Variante E quer zur Fahrbahn  ca. 455.532,00 E 
    Kosten inkl. PV, brutto
Hinzu kommen noch Honorar- und Planungskosten in Höhe von 
ca. 59.210,00 E brutto.
Somit würden die Gesamtkosten je nach Version bei Variante C 
bei 503.556,76 E (und bei Variante E bei 514.742,76 E) liegen. 
Abzüglich der Förderung in Höhe von 54 % ergeben sich somit 
folgende Kosten:
Variante C: 231.636,11 E, somit müssten hierbei noch 131.636,11 E 
finanziert werden.
Variante E: 236.781,67 E, somit müssten hierbei 136.781,67 E 
finanziert werden.
Der Anteil der Gemeinde hängt jedoch von den Eigenleistungen 
der Vereine ab.
Entsprechend der bisherigen Beratungen soll die Variante C zur 
Ausführung kommen. Neben den geringeren Kosten ist auch die 
Treppengestaltung für den östlichen Nachbarn vorteilhafter. 
Mit dieser Kostenberechnung kann die Verwaltung die Förder-
anträge stellen. Sollte die Konzeption ggf. mit Korrekturen ge-
billigt werden, werden die weiteren Schritte veranlasst.
Herr Bürgermeister Hofer konnte zu diesem Punkt Herrn Seibert 
von Architekturbüro.Wiedmaier.Seibert begrüßen. Nachdem bei-
de Varianten ausführlich diskutiert wurden konnte eine getrenn-
te Abstimmung zu den Varianten und zur Stellung des Förder-
antrags durchgeführt werden. Es sprachen sich jeweils 
mehrheitlich die Gemeinderäte für die Variante C und für die 
Beantragung der Fördergelder aus.

TOP 7: Wahlen des Kommandantens und dessen Stellvertreter 
für die Freiwillige Feuerwehr Essingen
Nach § 10 Abs. 13 i.V.m. Abs. 5 der „Satzung für eine Freiwillige 
Feuerwehr mit Abteilungen“ (Feuerwehrsatzung - FwSAbt) vom 
09.12.2018 werden der Feuerwehrkommandant und sein Stell-
vertreter sowie auch der Abteilungskommandant und dessen 
Stellvertreter nach der Wahl und nach Zustimmung durch den 
Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt.
Bei Hauptversammlung am 06.05.2022 der Freiw. Feuerwehr 
Essingen wurden folgende Personen für die Amtszeit 01.01.2021 
– 31.12.2025 gewählt:
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a)  Kommandant der Gesamtwehr:  
  Sven Langer, Geißgasse 2, Essingen
a) stellv. Kommandant der Gesamtwehr:
  Paul Schnell, Erlenhalde 34, Essingen
Der Gemeinderat nahm die Wahl des Kommandanten und des-
sen Stellvertreter zur Kenntnis und machte keine Einwände gel-
tend. Bürgermeister Hofer wurde einstimmig ermächtigt, die 
Führungskräfte, lt. Feuerwehrsatzung, zu bestellen.

TOP 8: Kenntnisgabe von Beschlüssen aus Sitzungen
I.  Der Gemeinderat hat in seiner nicht öffentlichen Sitzung am 

07.04.2022 die nachfolgenden Beschlüsse gefasst, die hiermit 
der Öffentlichkeit zur Kenntnis gegeben werden:

a) Zuschuss zur Renovierung der evangelischen Kirche in Lauter-
burg

Der Gemeinderat hat mehrheitlich unter 3 Gegenstimmen be-
schlossen, den freiwilligen Zuschuss von 21.415,58 Euro zur 
Beteiligung der bürgerlichen Gemeinde an den Kosten der In-
standhaltung der evangelischen Kirche in Lauterburg zu gewäh-
ren. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Richtlinien der Gemeinde 
Essingen über die Bezuschussung der eingetragenen örtlichen 
Vereine und örtlichen Kirchengemeinden anzupassen, um künf-
tig eine doppelte Zuschussgewährung abzuwenden.
II. Der Technische Ausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung 

am 12.05.2022 die nachfolgenden Beschlüsse gefasst, die 
hiermit dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben werden:

a) Bauvorhaben: Errichtung einer Einfriedung aus Holz, Flst.-Nr. 
1821/6, Kellerweg 6 in Essingen. Der Bauherr plant die Er-
richtung einer Holzeinfriedung entlang des Kellerweges. Es 
wurde hierzu ein Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans im Baugenehmigungsverfahren einge-
reicht.

  Das Vorhaben weicht von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes ab. Der Technische Ausschuss hat vom Vorhaben 
Kenntnis genommen und das erforderliche Einvernehmen er-
teilt.

b) Bauvorhaben: Rückbau Stall, Scheune und Schuppen; Rück- 
und Neubau des Daches vom Maschinengebäude, Flst.-Nr. 
114, Albstraße in Lauterburg  

  Die Bauherren planen den Abbruch des Stalls, der Scheune 
und des Schuppens sowie den teilweisen Rückbau des Ma-
schinenschuppens. 

  Geplant ist ein Pultdach mit Trapezblecheindeckung und einer 
PV-Anlage auf dem restlichen Teil des Maschinenschuppens. 
Es wurde hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im verein-
fachten Verfahren eingereicht.

  Das Vorhaben befindet sich im unbeplanten Innenbereich und 
bedarf hierdurch des Einvernehmens der Gemeinde. Der Tech-
nische Ausschuss hat vom Vorhaben Kenntnis genommen und 
das erforderliche Einvernehmen erteilt. Ein Gestaltungsplan 
für den Abbruchplatz an der Ortsdurchfahrt wird gefordert. 
Dieser ist mit der Verwaltung abzustimmen. Im Weiteren hat 
der Technische Ausschuss darum gebeten, dass die Ansicht 
West dahingehend ergänzt wird, dass hier auch die Nachbar-
gebäude dargestellt sind.

c) Bauvorhaben: Neubau Überdachung Auslauf/Strohstall, Flst.-
Nr. 4827, Unterkolbenhof 2 in Essingen

  Der Bauherr plant die Überdachung des bestehenden Auslaufs 
für Rinder und den Neubau eines Strohstalls auf der südlichen 
Seite des Wirtschaftsgebäudes.

  Es wurde hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im verein-
fachten Verfahren gestellt. 

  Das Vorhaben befindet sich im Außenbereich und bedarf hier-
durch des Einvernehmens der Gemeinde. Der Technische Aus-
schuss hat vom Vorhaben Kenntnis genommen und das er-
forderliche Einvernehmen erteilt.

d) Bauvorhaben: Errichtung eines Tiny-Hauses, Flst.-Nr. 1382, 
Sofienhof in Essingen

  Der Bauherr hat ein mobiles Tiny-Haus errichtet. 
  Es wurde hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im verein-

fachten Verfahren gestellt.

  Das Vorhaben befindet sich im Außenbereich und bedarf hier-
durch des Einvernehmens der Gemeinde. Der Technische Aus-
schuss hat vom Vorhaben Kenntnis genommen und das er-
forderliche Einvernehmen nicht erteilt, da insbesondere eine 
Splittersiedlung zu erwarten ist und eine Gesamtkonzeption 
fehlt. Außerdem ist momentan die Ver- und Entsorgung nicht 
ordentlich geregelt

e) Bauvorhaben: Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit 1 Tief-
garage, Teile von Flst. Nrn. 1723/1, 1723/2 und 1723/4, Gal-
genweg 25 und 27 in Essingen

  Die vorliegende Planung wurde bereits mehrfach im Gemein-
derat vorgestellt und insgesamt zugestimmt. Nunmehr wurden 
die Bauanträge für 2 getrennte Bauprojekte eingereicht, die 
der Gesamtplanung entsprechen. 

  Der Wohnbauträger plant beim östlichen Projekt den Neubau 
von zwei Mehrfamilienhäusern mit insgesamt 13 Wohnein-
heiten. Es sind 15 Tiefgaragenstellplätze, 26 Fahrradabstell-
plätze und 10 Stellplätze im Außenbereich vorgesehen. Die 
Gebäude erhalten ein extensives begrüntes Flachdach inklu-
sive einer Photovoltaikanlage. Der Bauantrag wurde im Ge-
nehmigungsverfahren eingereicht.

  Das Vorhaben weicht von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes ab. Der Technische Ausschuss hat vom Vorhaben 
Kenntnis genommen und das erforderliche Einvernehmen er-
teilt. Die Erteilung einer Baugenehmigung ist erst dann mög-
lich, wenn die Erschließung (insbes. Umlegung Kanal) gesi-
chert ist. Die Baulandumlegung ist noch nicht abgeschlossen. 

f) Bauvorhaben. Neubau von 2 Mehrfamilienhäuser mit 1 Tief-
garage, Teile von Flst.-Nrn. 1723/3, 1723/2 und 1723/5, Gal-
genweg 29 und 29/1 in Essingen     

  Die vorliegende Planung wurde bereits mehrfach im Gemein-
derat vorgestellt und insgesamt zugestimmt. Nunmehr wurden 
die Bauanträge für 2 getrennte Bauprojekte eingereicht, die 
der Gesamtplanung entsprechen. 

  Der Wohnbauträger plant den Neubau von zwei Mehrfamilien-
häusern mit insgesamt 13 Wohneinheiten. Es sind 18 Tiefga-
ragenstellplätze, 26 Fahrradabstellplätze und 12 Stellplätze im 
Außenbereich vorgesehen. Die Gebäude erhalten ein extensi-
ves begrüntes Flachdach inklusive einer Photovoltaikanlage. 

  Der Bauantrag wurde im Genehmigungsverfahren eingereicht.
  Das Vorhaben weicht von den Festsetzungen des Bebauungs-

planes ab. Der Technische Ausschuss hat vom Vorhaben 
Kenntnis genommen und das erforderliche Einvernehmen er-
teilt. Die Erteilung einer Baugenehmigung ist erst dann mög-
lich, wenn die Erschließung (insbes. Umlegung Kanal) gesi-
chert ist. Die Baulandumlegung ist noch nicht abgeschlossen. 

g) Bauvorhaben. Neubau von 43 Stellplätzen, Flst. Nrn. 376/4 
und 376/5, Hauptstraße in Essingen 

  Der Bauherr plant den Neubau von 43 Stellplätzen. Es wurde 
hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Ver-
fahren gestellt.

  Das Vorhaben weicht von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes ab. Der Technische Ausschuss hat vom Vorhaben 
Kenntnis genommen und das erforderliche Einvernehmen er-
teilt. Die Sanierungsgenehmigung nach §§ 144, 145 BauGB 
wurde ebenfalls erteilt, mit der Bedingung, dass ein neuer 
Lageplan mit der geplanten östlichen Grenze und der Dar-
stellung der erforderlichen Dienstbarkeit für die Bushalte-
stelle eingereicht wird sowie die Darstellung der Begrünung 
entlang der Hauptstraße. 

Der Gemeinderat nimmt die verschiedenen Punkte aus den Sit-
zungen zur Kenntnis.

TOP 9: Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben
Kein Anfall

TOP 10: Anfragen der Gemeinderäte
Kein Anfall

Im Anschluss fand eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
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FUNDAMT

Schlüsselmäppchen mit Taschenmesser
Fundort: Friedhof
Fundtag: 23.05.2022
Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben. 

STANDESAMT

Den Bund der Ehe haben geschlossen:
20.05.2022 Markus Spang und Claudia Spang, geb. Wetzel
Wir wünschen dem Paar für die gemeinsame Zukunft alles Gute.

SCHULNACHRICHTEN

Musikschule Essingen
Wer kennt es nicht? Nach einem langen Tag gibt es 
nichts Schöneres als mit Musik abzuschalten. Es ist 
sogar wissenschaftlich bewiesen, dass Musik glücklich 
macht. 
Wenn wir Musik machen, werden einige Bereiche im 
Gehirn stärker durchblutet und das Glückshormon Do-
pamin wird ausgeschüttet. 

Wissenschaftler der McGill-Universität in Kanada haben sogar 
herausgefunden, dass selbst am Tag nach dem Musikmachen der 
Dopaminspiegel höher ist, aufgrund der Vorfreude, wieder Musik 
machen zu können. 

MUSIKSCHULE ESSINGEN 

Wer kennt es nicht? Nach einem langen Tag gibt es nichts Schöneres als mit Musik  

abzuschalten. Es ist sogar wissenschaftlich bewiesen, dass Musik glücklich  

macht.  

Wenn wir Musik machen, werden einige Bereiche im Gehirn stärker durchblutet  

und das Glückshormon Dopamin wird ausgeschüttet.  

 

Wissenschaftler der McGill Universität in Kanada haben sogar herausgefunden,  

dass selbst am Tag nach dem Musikmachen, der Dopaminspiegel höher ist,  

aufgrund der Vorfreude, wieder Musik machen zu können.  

 

 

… darum! Komm zur Musikschule Essingen, dem Treffpunkt für Kinder und 
Erwachsene … 

Hier kannst du zeitgemäß und erlebnisreich musizieren! 

Hier kannst du mit deiner eigenen Musik glücklich werden und sein! 

 

 

Info und Kontakt: Musikschule Essingen, Schulstr. 29 – Tel: 6860 

Sekretariat im Rathaus:  Mo: 9.00 – 11.00 Uhr 

Do: 14.00 – 16.00 Uhr, Tel: 8329 

Email: musikschule@essingen.de 

www.essingen.de 

 

… Darum! Komm zur Musikschule Essin-
gen, dem Treffpunkt für Kinder und Er-
wachsene …
Hier kannst du zeitgemäß und erlebnis-
reich musizieren!
Hier kannst du mit deiner eigenen Musik 
glücklich werden und sein!
Info und Kontakt: Musikschule Essingen, 
Schulstr. 29 – Tel: 6860

Sekretariat im Rathaus: Mo.,  9.00 – 11.00 Uhr
   Do., 14.00 – 16.00 Uhr, Tel: 8329
E-Mail: musikschule@essingen.de
www.essingen.de

GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek
Unsere Empfehlungen:
Marie Lacrosse: Das Weingut
Band 1 - In stürmischen Zeiten 
In den dunklen Gassen Prags fordert ein 

skrupelloser Killer seine Gegner zu einem teufl ischen Spiel he-
raus ...
Weißenburg im Elsass im Jahr 1870: Die junge Waise Irene kommt 
als Dienstmädchen in das Herrenhaus des reichen Weinhändlers 
Wilhelm Gerban. Dessen Sohn Franz glaubt an die Ideale der 
französischen Revolution, wofür sein Vater wenig Verständnis hat. 
Als Irene auf Franz trifft, verlieben die beiden sich leidenschaftlich 
ineinander. Doch nicht nur Standesschranken und familiäre In-
trigen stehen ihrer Beziehung im Wege. Auch am europäischen 
Horizont ziehen dunkle Wolken auf: Ein furchtbarer Krieg bricht 
aus. Gegen alle Widerstände kämpfen die beiden jungen Leute 
um ihr Glück. Bis das Schicksal unbarmherzig zuschlägt ...
Vor der Kulisse des Kriegs von 1870/71 zeichnet Marie Lacrosse 
ein beeindruckendes Bild der bürgerlichen Verhältnisse der Zeit.
Band 2 – Aufbruch in ein neues Leben
Die Ehe zwischen dem Dienstmädchen Irene und dem reichen 
Erben Franz sollte eine Liebesheirat sein. Doch nach einer un-
geheuerlichen Enthüllung von Franz´ Vater verlässt die schwan-
gere Irene ihren geliebten Bräutigam ohne ein Wort. Einsam 
bringt sie ihren kleinen Sohn zur Welt und tritt eine Stelle als 
Textilarbeiterin in einer Fabrik an. Die Bedingungen dort sind 
grausam, und Irene muss bis zur Erschöpfung arbeiten. Aber 
dann lernt sie den charismatischen Arbeiterführer Josef kennen, 
der ihr Kraft und Geborgenheit gibt. Obwohl sie Franz noch im-
mer liebt, beginnt sie eine Beziehung mit ihm. Aber kann Irene 
den Verlust von Franz wirklich überwinden?
Band 3 – Tage des Schicksals
Schweighofen in der Pfalz, 1877. Das ehemalige Dienstmädchen 
Irene und ihr Mann, der Weinguterbe Franz Gerban, führen eine 
glückliche Ehe. Dennoch fühlt Irene sich fremd in seiner Welt der 
besseren Kreise. Als Franz häufi g auf Reisen ist, leidet sie zuneh-
mend unter der Einsamkeit und sucht sich eine Aufgabe. Sie 
beginnt, sich für die Rechte der Arbeiterfrauen einzusetzen - und 
trifft dabei ihren ehemaligen Geliebten, den Arbeiterführer Josef, 
wieder. Franz reagiert mit glühender Eifersucht, ihre Beziehung 
droht zu zerbrechen. Und dann erfährt Franz ein Geheimnis, das 
ihrer beider Leben vor eine große Herausforderung stellt ...
Die Serie ist somit komplett.
Die Geschichten und die Protagonisten machen diese Bücher zu 
einem spannenden Lesevergnügen, das über viele, viele Stunden 
restlos fesselt.
Am 27.05. + 17.06.2022, jeweils Freitag (Brückentag),
ist unsere Bürgerbibliothek geschlossen.

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Organspendeausweis entlastet auch Angehörige
Will ich Organe nach meinem Tod spenden oder nicht? Ein 
Organspendeausweis gibt darüber eindeutige Auskunft. Dies 
hilft auch Angehörigen, den Willen des Verstorbenen hierüber 
zu erfahren.
Wie die Entscheidung letztendlich ausfällt, bleibt jedem selbst 
überlassen. Wichtig ist vor allem, dass man sich zu Lebzeiten für 
oder gegen eine Organentnahme nach dem Tod entscheidet und 
dies im Organspendeausweis dokumentiert. Eine selbstbestimm-
te Entscheidung entlastet auch Angehörige, die ansonsten im 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberich-
te der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeinde-
verwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein Vertreter im Amt. 
Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blau-
felden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

iMPressuM
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Ernstfall nach dem mutmaßlichen Willen des Verstorbenen be-
fragt werden. Und für die vielen Menschen, die auf eine Organ-
spende warten, ist die Entscheidung ihrer Mitmenschen sogar 
überlebenswichtig.
Immer mehr Menschen setzen sich mit der Frage auseinander, 
ob sie ihre Organe nach dem Tod spenden möchten und haben 
sich bereits entschieden. Dazu braucht es Aufklärung und aus-
reichend Informationen. Auf dem Organspendeausweis kann 
angegeben werden, ob
 • einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zugestimmt 

wird,
 • eine Organ- und Gewebespende abgelehnt wird,
 • nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigegeben 

werden oder
 • eine Person benannt wird, die im Todesfall über eine Organ- 

und Gewebespende entscheiden soll.
Der Organspendeausweis wird nirgends registriert. Die Entschei-
dung kann jederzeit mit einem neuen Ausweis geändert werden. 
Am 5. Juni ist der Tag der Organspende. Er soll vor allem Vorurtei-
le bei den Menschen zum Thema Organspende abbauen und sie 
motivieren, sich für oder gegen eine Organspende zu entschei-
den und dies auf einem Organspendeausweis festzuhalten. 
Weitere Informationen zur Organspende sind im Internet unter 
www.svlfg.de/organspende und www.bzga.de sowie www.organ-
spende-info.de zu fi nden. 

Nie zu spät, um rauchfrei zu werden – SVLFG unterstützt dabei
Wer schon länger überlegt, dem „Glimmstängel“ den Kampf 
anzusagen, dem empfi ehlt die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), an einem Nichtraucher-
kurs teilzunehmen.
Unter dem Link www.svlfg.de/gesundheitskurse-fi nden stehen 
solche Kurse, die von der SVLFG gefördert werden. 
„Es nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Ein Rauchverzicht, 
unabhängig vom Alter, trägt entscheidend dazu bei, Gesundheits-
risiken zu mindern“, sagt der alternierende SVLFG-Vorstandsvor-
sitzende Martin Empl. So bestätigen Studien, dass sich bereits 
kurzfristig nach einem Rauchstopp die Lungenfunktion verbessert 
und sich der Kreislauf stabilisiert.
„Am 31. Mai ist der Weltnichtrauchertag. Wir möchten dies zum 
Anlass nehmen, besonders Kinder und Jugendliche über die Ge-
fahren des Tabakkonsums aufzuklären, damit diese erst gar nicht 
mit dem Rauchen anfangen. Auch wollen wir erwachsene Rau-
cher motivieren, mit dem Rauchen aufzuhören“, so Empl weiter.
Rauchen bleibt das Risiko Nummer 1 für Lungenkrebs. Es führt 
außerdem zu Herzinfarkten, Diabetes, Bluthochdruck, erhöhten 
Cholesterinwerten und chronischen Atemwegserkrankungen. In 
diesem Zusammenhang weist die SVLFG auch auf die Bundes-
initiative „Rauchfrei leben – Deine Chance“ und deren Angebote 
hin. Mehr Informationen dazu stehen im Internet unter www.
nutzedeinechance.de. SVLFG

Radkultur Baden-Württemberg
PendlerBrezel 2022: Initiative Rad-
KULTUR des Verkehrsministeriums 
wiederholt anlässlich des Weltfahr-
radtags die Aktion
663 Bäckereien verteilen Gratisbre-
zeln an Fahrradpendelnde – Bäcker-
innungsverbände im Land unterstüt-
zen die Aktion
Vom 30. Mai bis 3. Juni 2022 können 
sich Fahrradpendelnde in Baden-Würt-

temberg über ein besonderes Dankeschön freuen. Anlässlich des 
Weltfahrradtags am Freitag, 3. Juni 2022, führt die Initiative Rad-
KULTUR des Ministeriums für Verkehr Baden-Württemberg zum 
zweiten Mal die Aktion PendlerBrezel durch. Von Montag bis Frei-
tag erhalten alle, die morgens vor 10.00 Uhr nachweislich mit 
dem Rad unterwegs sind, in 663 teilnehmenden Bäckereifi lialen 
im Land eine Brezel gratis. Auch in Essingen können sich Rad-
fahrende die kostenlose Brezel abholen. Bei der Aktion der Ini-
tiative RadKULTUR ist in Essingen die Bäckerei „Essinger Land-
brot“ (Bäckerei „Rot“) mit dabei. 

Mit der fünftägigen Aktion bedanken sich das Verkehrsministeri-
um und die Bäckereien im Land bei allen Menschen, die bereits 
im Alltag auf das Fahrrad als Verkehrsmittel setzen oder es wäh-
rend dieser Woche ausprobieren. Die PendlerBrezel-Woche gip-
felt in diesem Jahr in den Weltfahrradtag und rückt die zahlrei-
chen Vorteile des Radfahrens in den Mittelpunkt: Fahrradfahren 
schont das Klima und hat einen vergleichsweise geringen Flä-
chenverbrauch. Das Fahrrad ist zudem vor allem auf kurzen Stre-
cken ein schnelles und fl exibles Verkehrsmittel und damit perfekt 
für Alltagsstrecken geeignet. Mit dem täglichen Aktionszeitraum 
bis 10.00 Uhr morgens richtet sich die PendlerBrezel gezielt an 
Berufs- und Bildungspendelnde. Egal, ob sie mit dem Fahrrad zur 
Arbeit, in die Schule, Uni oder den Kindergarten fahren: Die Ini-
tiative RadKULTUR belohnt sie mit einer Gratisbrezel dafür, dass 
sie gesund und klimafreundlich unterwegs sind.
Die Aktion ist eine Kooperation der Initiative RadKULTUR und der 
Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgängerfreundlicher Kom-
munen in Baden-Württemberg e. V. (AGFK-BW) und der Bäckerei-
betriebe im Land. Sie wurde erstmals im September 2021 durch-
geführt und war ein voller Erfolg. Damals gaben die 
teilnehmenden Bäckereien in der Aktionswoche rund 100.000 
Gratisbrezeln an Radfahrende aus. In diesem Jahr unterstützen 
auch die Bäckerinnungsverbände in Baden und Württemberg die 
PendlerBrezel.
Alle 663 teilnehmenden Filialen, in denen die Gratisbrezeln aus-
gegeben werden, sind in der interaktiven Karte der RadKULTUR 
verzeichnet und können unter folgendem Link eingesehen wer-
den: www.radkultur-bw.de/pendlerbrezel.

Abwasserzweckverband Lauter-Rems
Abwasserzweckverband verabschiedet Melanie Sturm
Im Anschluss an die Verwaltungsratssitzung des Abwasserzweck-
verband Lauter-Rems am 03.05.2022 fand die Verabschiedung 
der Verbandskämmerin Melanie Sturm statt. Verbandsvorsitzen-
der Bürgermeister Wolfgang Hofer (Essingen), der Geschäfts-
führer Tobias Koller und die Bürgermeister der weiteren Mit-
gliedsgemeinden Heubach, Böbingen Mögglingen und 
Bartholomä schätzten die zuverlässige und gewissenhafte Arbeit 
von Fr. Sturm sehr. Beschäftigt war sie seit 01.01.2018 bei der VG 
Rosenstein und vom ersten Tag auch für Mögglingen als Kämme-
rin tätig. Die Aufgaben für den AZV Lauter-Rems wurden ebenfalls 
im Januar 2018 auf sie übertragen. Verbandsvorsitzender Bürger-
meister Wolfgang Hofer und sein Stellvertreter Bürgermeister 
Jürgen Stempfl e wünschen Melanie Sturm für ihre neue Tätigkeit 
bei der Gemeindeprüfungsanstalt BW alles Gute und viel Erfolg.

Ausstellungsführung Abstrakte Fotografi en
Am Mittwoch, 1. Juni 2022, führt die Fotokünstlerin Ursula Maier 
um 14.00 Uhr im Landratsamt in Aalen durch ihre Ausstellung 
„abstrakts – Abstrakte Fotografi en“. Eine Anmeldung ist hierfür 
nicht erforderlich, die Teilnahme ist frei. Die Ausstellung ist noch 
bis 8. Juli 2022 im Landratsamt zu sehen. Infos zur Ausstellung 
unter www.ostalbkreis.de.
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Information für alle Rinderhalter:
Allgemeinverfügung des Ministeriums für Ernährung und 
Ländlichen Raum (MLR) 
über das Verbot der Einstellung von gegen das Bovine Virus-
diarrhoe-Virus (BVDV) geimpften Rindern
Das Landratsamt Ostalbkreis informiert, dass zum 1. Juni 2022 
die Allgemeinverfügung des MLR über das Verbot der Einstellung 
von gegen das Bovine Virusdiarrhoe-Virus (BVDV) geimpften 
Rindern in Kraft tritt. Die Allgemeinverfügung kann über www.
ostalbkreis.de eingesehen werden. 
Darin wird das Verbot des Einstellens gegen BVDV geimpfter 
Rinder geregelt. Für zu verbringende Rinder muss auf Verlangen 
jederzeit ein schriftlicher oder elektronischer Nachweis über die 
BVDV-Unverdächtigkeit vorgelegt werden können. 

Praktikumswoche Ostalbkreis:
In den Ferien den Traumberuf finden - sei dabei!
Praktika sind eine tolle Möglichkeit, um einen ersten Einblick in 
einen Beruf zu erhalten. Mit der Praktikumswoche Baden-Würt-
temberg besteht für Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren die 
Möglichkeiten, die Ferien für die Berufserkundung zu nutzen. Die 
Idee: In der Praktikumswoche lernen Schülerinnen und Schüler 
jeden Tag ein neues Unternehmen kennen. Ausbilderinnen und 
Ausbilder haben die Chance, motivierte junge Menschen zu tref-
fen, die sich für eine Ausbildung im jeweiligen Berufsfeld interes-
sieren. Die landesweite Aktion läuft in den Pfingstferien, im Juli 
und in den gesamten Sommerferien. 
Landrat Dr. Joachim Bläse, Thilo Rentschler, Hautgeschäftsführer 
der IHK Ostwürttemberg, und Dr. Tobias Mehlich, Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer Ulm, unterstützen die Aktion im 
Ostalbkreis. Gemeinsam mit den Unternehmen setzen sie sich 
dafür ein, dass alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit 
erhalten, ein Praktikum absolvieren zu können. Neben der beruf-
lichen Orientierung sehen sie in einem Praktikum die Chance, in 
Zeiten des Fachkräftebedarfs junge Menschen frühzeitig für einen 
zeitnahen Berufseinstieg in einen dualen Ausbildungsberuf be-
geistern zu können. 
Und so funktioniert die Praktikumswoche im Ostalbkreis: 
Die Vermittlung läuft über eine Vermittlungsplattform, die unter 
dem Link https://praktikumswoche.de/ostalbkreis erreichbar ist. 
Die Unternehmen legen dort nach einer kostenfreien Registrie-
rung ihr Firmenprofil an und geben ihre Praktikumsangebote 
sowie die dafür vorgesehenen Tage ein. Die Schülerinnen und 
Schüler können anschließend passende Praktikumsstellen su-
chen und wählen das Berufsfeld, für das sie sich interessieren. 
Sobald der Praktikumswunsch eingetragen ist, wird das Unter-
nehmen automatisch informiert. So finden Unternehmen und 
Jugendliche schnell und unkompliziert zusammen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumene
Die Karnevalsvereinigung  
Haugga-Narra feierte ihr
44. Jubiläum
Zu diesem Fest fand am 22. Mai 
2022 um 10.30 Uhr ein ökume-
nischer Gottesdienst mit den 
Haugga-Narra statt.

Die Messe wurde im Festzelt durch Herrn Pfarrer Andreas und 
Herrn Pfarrer Torsten Krannich feierlich abgehalten. Das Vortragen 
der Fürbitten übernahmen die Haugga-Narra. Gleichfalls wurde 
die Jubiläumsfeier musikalisch mit dem Fanfarenzug durch die 
Haugga-Narra begleitet. Das Festzelt war reichlich besucht und 
somit konnten die Besucher einen schönen ökumenischen Got-
tesdienst feiern. Die Haugga-Narra versorgten auch die vielen 
Besucher mit Getränken und Essen. Am Sonntagabend konnten 
sie dann ein gelungenes Wochenende mit reichlich Sonnen-
schein und vielen Besuchern ausklingen lassen.

Evangelische Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
Sa., 28. Mai 2022
13.30 Uhr kirchliche Trauung von Julian 
Meyer und Janine geb. Mackamul mit Taufe 
von Frida Meyer
So., 29. Mai 2022 – Exaudi
Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich 
erhöht werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen. (Joh 12,32) 

 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor (Pfarrer Krannich)
  Opfer: Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde
 11.45 Uhr Taufandacht
  Getauft werden Emma Maier und Theo Schüler
Mo., 30. Mai 2022
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Di., 31. Mai 2022
 9.00 Uhr Austragen Gemeindebrief (Pfarrsaal)
Mi., 1. Juni 2022
 19.30 Uhr Bauausschuss (Gemeindehaus, Saal)
Fr., 3. Juni 2022
 20.00 Uhr KGR-Sitzung (Gemeindehaus, Saal)
So., 5. Juni 2022 – Pfingstsonntag
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin Fleisch-Erhardt)
Mo., 6. Juni 2022 – Pfingstmontag
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Astfalk)

VERSCHIEDENES
Pfarrer Krannich nicht im Dienst
Vom 5. Juni 2022 bis einschließlich 19. Juni 2022 ist Pfarrer Kran-
nich nicht im Dienst. Die Vertretung in dringenden seelsorgerli-
chen Fällen übernimmt Pfarrerin Fleisch-Erhardt, Tel. 6880. 

Evang. Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von   9.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686
Hausmeister des evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, 
Tel. 9648837, E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Dienstag 12.00 – 13.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch
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Evang. Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9.30-11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Hauptstr. 1, Tel. 352
E-Mail: diakonat.essingen@elkw.de
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Hausmeister des Evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30-11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation: Mittwoch 13.00-14.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de
www.facebook.com/essingen.evangelisch
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Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu  
Essingen

Samstag, 28. Mai 2022
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr heilige Messe
15.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, an-
schließend Betstunden (Dewangen)

 17.30 Uhr heilige Messe / Ende der ewigen Anbetung (Dewan-
gen)

 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 19.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 29. Mai 2022 – 7. Sonntag der Osterzeit – Außerge-
wöhnlicher Missio-Sonntag
L1: Apg 7, 55-60, Aps: Ps 97 (96), 1-2.6-7.9 u. 12 (R: vgl. 1 au. 9a)
L2: Offb 22, 12- 4.16-17.20, Ev: Joh 17, 20-26
 9.00 Uhr heilige Messe 
 10.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 9.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
 14.00 Uhr Taufe von Matti und Mares Resch (Fachsenfeld)
Kollekte: Außergewöhnlicher Missio-Sonntag – Die Spende 
wird zur Förderung von Missio-Projekten verwendet
Donnerstag, 2. Juni 2022
 17.30 Uhr eucharistische Anbetung
 18.00 Uhr heilige Messe
Freitag, 3. Juni 2022
 17.30 Uhr eucharistische Anbetung (Dewangen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 19.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Samstag, 4. Juni 2022
 10.00 Uhr Krankengottesdienst
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr heilige Messe
 13.30 Uhr Trauung Simone und Daniel Groß in Hohenstadt
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 19.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Pfingstsonntag, 5. Juni 2022 – Pfingsten – Hochfest -
L1: Apg 2, 1-11, Aps: Ps 104 (103), 1-2.24-25.29-30.31 u. 34 
(R: vgl. 30)
L2: 1 Kor 12, 3b-7.12-13, Ev: Joh 20, 19-23
 10.30 Uhr heilige Messe mit den Firmlingen
 9.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 10.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Pfingstmontag, 6. Juni 2022 – Pfingsten – 
L2: Röm 8, 14-17, Ev: Joh 3, 16-21
 9.00 Uhr heilige Messe 
 10.30 Uhr heilige Messe in Forst
 10.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 9.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)

Kollekte: Renovabis 

Pfingstaktion 2022 
des Hilfswerkes Renovabis
„dem glaub´ ich gern!“ – Ein Bekenntnis 
zum Glauben, zu Gott – und das angesichts 
der Sorgen, Ängste und Frustrationen der 
vergangenen Monate und Jahre?

Ja, genau – Renovabis geht es um Zu-
versicht und Hoffnung. Um das Ver-
trauen in einen Gott, der es gut mit uns 
meint. Um den Glauben, der stützt und 
der Brücken bauen kann, wo Trennung 
ist. Entsprechend lautet der Untertitel 
der Aktion „Was Ost und West ver-
binden kann“.

Glaube ist ein Fundament für den Einsatz für Menschen in Not 
und kann so vieles bewirken!
Dem Menschen, der aus seinem Glauben heraus handelt und 
scheinbar Unmögliches möglich macht: „dem glaub‘ ich gern!“
Jede Spende hilft. 
Vielen Dank dafür!

Stettenhof 2022

Nach 2 Jahre langer Coronapause fand der Stettenhof am letzten 
Wochenende (20. Mai 2022 - 22. Mai 2022) wieder statt. Insge-
samt 20 Kinder und Jugendliche und 9 BetreuerInnen aus Essin-
gen und Dewangen verbrachten gemeinsam ein paar Tage mit 
viel Spiel und noch mehr Spaß.
Das Wochenende stand unter dem Thema „Suche Frieden und 
jage ihm nach“, wobei die Kinder ein Theaterstück einstudierten 
und Friedenskerzen bastelten. 
Das Lösungswort „Schalom“ (hebräisch für Frieden) mussten die 
Kinder beim Stationenlauf erraten.
Beim gemeinsamen Tagesabschluss am Samstag durften die 
Kinder sagen, wofür sie dankbar sind. Alle waren sich einig: Ge-
meinsam auf dem Stettenhof zu sein.
Ein gemeinsamer Familiengottesdienst, der mit den Eltern und 
Geschwistern im Freien auf dem Hof stattfand, schloss das Wo-
chenende gebührend ab. Pfarrer Sven Jast segnete am Ende des 
Gottesdienstes die gebastelten Kerzen.
Die übergebliebenen Kerzen können am Pfingstsonntag nach der 
Kirche gegen eine Spende erworben werden.
Die Spenden gehen in gleichen Teilen an geflüchtete ukrainische 
Kinder sowie an den Tierschutz.
Pfarrer Jast beendete den Gottesdienst und somit auch das Wo-
chenende mit dem Satz: Gehet hin und verbreitet Frieden.
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Vom 25. Mai 2022 - 29. Mai 
2022 wird der 102. Deutsche 
Katholikentag in Stuttgart 
stattfi nden. Mit seinem Motto 
„leben teilen“ knüpft er an 
unseren Diözesanpatron, den 
heiligen Martin von Tours, an 
und lädt dazu ein, seinem Vor-
bild zu folgen und unser Leben 
mit anderen zu teilen. Es wer-
den Zehntausende Katholikin-
nen, Katholiken und Gläubige 
aller Konfessionen und vieler 
Regionen aus Deutschland, 
Europa und der Welt erwartet.
Nähere Informationen fi nden 
Sie unter: 
www.katholikentag.de.

Corona-Regelungen für Gottesdienste
Das Tragen einer FFP2-Maske während des Gottesdienstes ist 
nicht mehr verpfl ichtend.
Es wird aber empfohlen einen Mund-Nasen-Schutz während der 
Gottesdienstfeier zu tragen.
Für unsere Gottesdienste gilt folgende Regelung:
• Desinfi zieren der Hände
Ein Händedesinfektionsspender am Kircheneingang ist für Sie 
bereitgestellt.

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, 
Heerweg 11, Tel. 202, Fax 92 13 17
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“: 
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323 
Fax 07366/922875 
E-Mail: andreas.frosztega@ drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen 
Donnerstags ab 17.00 Uhr (nach telefonischer Voranmeldung)
Nachbarschaftshilfe Rems-Welland
Leitung: Alexandra Zimmerer-Leichtle, Tel. 0177/5165024
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen, Tel. 
07365/390788
Konten der Kath. Kirchenpfl ege:
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg
Sonntag, 29. Mai 2022
9.20 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Krannich)
Mittwoch, 1. Juni 2022
14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr gemütliches Kaf-
fee- und Teetrinken im Gemeindesaal
Wegen der Kuchenbestellung bitten wir, sich an-

zumelden bei Else Kanetzki (Tel. 1263). Es ist auch noch am 
selben Tag möglich. Kurzentschlossene können aber auch gerne 
so kommen. 
Donnerstag, 2. Juni 2022
Das Friedensgebet um 19.00 Uhr fi ndet nicht statt.

Freitag, 3. Juni 2022 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Kinderstunde 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Jungschar „fi sherman´s friends“

Pfi ngstsonntag, 5. Juni 2022
 9.20 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Emma Link (Pfarrerin 

Fleisch-Erhardt)
Pfi ngstmontag, 6. Juni 2022
Kein Gottesdienst in Lauterburg
Herzliche Einladung nach Essingen um 10.30 Uhr (Pfarrer Astfalk)

Hygienekonzept für die Gottesdienste 
Händedesinfektionsmittel steht am Eingang bereit. 
Auch wenn sich die staatlichen Aufl agen geändert haben, möch-
ten wir zum gegenseitigen Schutz darum bitten, eine Maske zu 
tragen. 

Unsere Kirche ist während des Tages (ab 10.00 Uhr) geöffnet.

Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880 oder: 07361/9143515
Fax 07365/919471 
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite: 
http://www.lauterburg-evangelisch.de
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist ggw. am besten unter der Aa-
lener Nummer zu erreichen (07361/9143515).
Gemeindesekretariat: Sonja Bäurle ist mittwochs von 13.15 
Uhr bis 15.45 Uhr anzutreffen. E-Mail: ev.pfarramtsbuero.
lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpfl ege: Jutta Schwarz, Tel. 07365/ 9648837 
Telefonische Erreichbarkeit: Dienstag bis Donnerstag, 9.00 
- 12.00 Uhr. Freitag, 27. Mai 2022 hat sie Urlaub. 
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.Nr. 38 192 004
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Donnerstag, 26. Mai 2022
10.00 Uhr Christi Himmelfahrt/Übertragungsgottes-
dienst mit Stammapostel Schneider aus Künzelsau 
Sonntag, 29. Mai 2022
9.30 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung) oder 
Übertragungsgottesdienst aus Urbach per Stream 

Mittwoch, 1. Juni 2022
 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung) oder Über-

tragungsgottesdienst aus Urbach per Stream 
Sonntag, 5. Juni 2022
 9.30 Uhr Pfi ngsten/Gottesdienst (mit Telefonübertragung)
  oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 

Stream 

Infos zum Stream/Telefoneinwahldaten:
Der Link und die Telefoneinwahldaten können bei jedem Ge-
meindemitglied oder dem Gemeindevorsteher erfragt werden.

Das Glück kann man verdoppeln, 
           indem man es teilt. Sprichwort
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VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Fußball
Essingen unterliegt in der Nachspielzeit
TSV verliert beim SV Fellbach mit 2:3
Fußball-Verbandsligist TSV Essingen hat nach 
nahezu zwei perfekten Spielen an diesem Wo-
chenende einen Rückschlag hinnehmen müs-

sen. Mit 2:3 hat sich die Mannschaft von Simon Köpf dem SV 
Fellbach geschlagen geben müssen. Bitter: Der Siegtreffer der 
Fellbacher fiel in der zweiten Minute der Nachspielzeit.
In der ersten Viertelstunde der Partie passierte noch nicht so viel. 
Dann aber kamen die Gastgeber gefährlich auf. Fabijan Domic 
lief durchs Mittelfeld und passte auf Aristidis Perhanidis, der sträf-
lich frei im Strafraum gelassen wurde, folglich auch wenig Mühe 
mit dem 1:0 hatte (16. Minute). Nur drei Minuten später war es 
Steffen Lang, der in letzter Sekunde retten konnte. Die erste 
Gelegenheit der Essinger entstand schließlich erst nach einer 
knappen halben Stunde. Atmir Krasniqi setzte sich auf der rech-
ten Seite durch, dribbelte sich in den Strafraum und zog ab. Doch 
der Schlussmann der Fellbacher parierte (28.). Das hatte die Gäs-
te geweckt. Nur wenige Minuten später bediente Yusuf-Serdar 
Coban Dean Melo, dessen Schuss knapp am Tor vorbeirauschte 
(32.). Dann bediente Johannes Eckl Coban, der aus 16 Metern 
zentral abzog. Der SVF-Schlussmann kam noch mit den Finger-
spitzen an den Ball, von dort aber trudelte das Leder hinter die 
Linie zum 1:1 (39.). Kurz darauf setzte sich TSV-Kapitän Tim-Ulrich 
Ruth auf der rechten Seite durch, passte auf Eckl, dessen Schuss 
an den Pfosten klatschte (41.). Noch einmal zwei Minuten später 
dann hatte der TSV das Spiel gedreht. Felix Nierichlo brachte ei-
nen Eckstoß in die Mitte, Yamoussa Camara schraubte sich hoch 
und traf per Kopf zum 2:1 für den TSV (43.).
Die Gäste kamen auch gut in die zweite Halbzeit hinein, kon-
trollierten das Spielgeschehen. In der 70. Minute köpfte Patrick 
Auracher nach einer Coban-Ecke knapp vorbei. Dann aber ver-
loren die Essinger im Angriff den Ball. Niklas Hofmeister gelang-
te an den Ball, tauchte alleine vor Alexander Michalik auf und traf 
zum 2:2 (75.). Doch es kam noch schlimmer für den TSV: Nach 
einer Ecke in der zweiten Minute der Nachspielzeit war der ein-
gewechselte Samuel Wehaus zur Stelle und traf zum 3:2, was 
gleichbedeutend mit dem Sieg war.
TSV: Michalik – Ruth, Camara, Auracher, Lang – Kilic (81. Ibishi) 
– Nierichlo, Coban, Melo, Krasniqi (71. Joas) – Eckl (71. Knecht)
Tore: 1:0 Perhanidis (16.), 1:1 Coban (39.), 1:2 Camara (43.), 2:2 
Hofmeister, 3:2 Wehaus
Vorschau 1. Mannschaft
Am kommenden Samstag, 28.05.22 und 14.00 Uhr trifft die  
1. Mannschaft auf den Tabellenletzten der Verbandliga den VfB 
Neckarrems. Die Köpf-Truppe möchte unbedingt den 3. Heimsieg 
in Serie einfahren.
Vorschau 2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft hat es kommenden Sonntag, 29.05.22 um 
15.00 Uhr auswärts mit SV Frickenhofen zu tun. Von der Tabellen-
konstellation (Platz 9) eine lösbare Aufgabe. Doch Vorsicht ist 
geboten, denn das Hinspiel zu Hause im Schönbrunnenstadion 
mit 1:2 verloren. Bei einer erneuten Niederlage wäre wohl der 
Traum vom Aufstieg in die Kreisliga A endgültig zu Ende geträumt.

Abteilung AH-Fußball
Jeden Dienstag
Training auf dem Kunstrasenplatz um 19.00 Uhr
AH-Stammtisch ab 19.30 Uhr im Gasthaus Bären
Save the date:
10.07.2022 Weißwurstfrühschoppen bei Heinz Eisele 
15. - 18.09.2022 Bergwochenende Lermoos

Feldrunde Ü32-Seniorenmeisterschaft
Samstag, 04.06.2022 
18.00 TSG Hofherrnweiler – TSV Essingen
Hans Blank

Abteilung Badminton
Jeden Freitag findet in der Schönbrunnenhalle 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr Training für Kinder 
und Jugendliche statt.
Dann von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr ab 18 Jahren 
das Erwachsenentraining.

Achtung!
In den Pfingstferien ist kein Kinder- und Jugendtraining.

Abteilung Tennis
Liebe Tennisfreunde, anlässlich des Saisonauf-
taktes der Tennisabteilung des TSV Essingen la-
den wir alle Mitglieder unserer Tennisabteilung 
am Samstag, 28.05.2022 ab 13.30 Uhr herzlich 
zu einem Schleifchen-Turnier ein. Kinder spielen 
im Kleinfeld Tennis. Für Kaffee ist gesorgt, Ku-

chenspenden werden wie immer gerne angenommen. Sollte es 
wieder Erwarten regnen, steht der 11.06.2022 als Ausweichter-
min fest. Es wünscht allen Tennisfreunden jetzt schon viel Spaß, 
gutes Wetter und einen schönen, frohen Nachmittag euer Vor-
stand und euer Sportwart Rupert Wesch.

Abteilung Kegeln, Fire Pins
21. Spieltag Verbandsliga Damen 
15.05.2022, 13:00 Uhr
Fire Pins Essingen – KSC Hattenburg
Mannschaftsleistung 3076:2890; 7:1 Punkte 
(+186 Holz)

Beste Spielerin Fire Pins: Natalie Bornkessel 531 Holz
Einzelergebnisse: Sandra Röhberg 519:493 (3:1) Bianca Schlos-
ser 497:465 (2:2) Christina Rautenberg 520:494 (3:1) Natalie 
Bornkessel 531:424 (4:0) Nicole Ludwig 479:509 (1:3) Melanie 
Pavkovic 530:505 (3:1)
Letzter Spieltag, verdienter Sieg und Vize der Verbandsliga-Mä-
dels, wir sind spitze ;)
Aufgrund der Coronapause in dieser Runde spielten wir am vor-
letzten Sonntag unser Rückrundenspiel gegen die Mädels von 
Hattenburg. Im Grunde ging es um nichts mehr, da wir schon seit 
dem vorangegangenen Spieltag in Schwabsberg sicher den zwei-
ten Platz der Liga innehatten.
Trotzdem gings bestens gelaunt und bei sommerlichen Tempera-
turen zum Auswärtsspiel.
Startpaar bildeten Sandra und Bianca. Sandra hatte auf den ers-
ten beiden Bahnen einen Lauf und erkämpfte sich deutlich die 
beiden Satzpunkte. Leider schien das Pulver dann schon ver-
schossen zu sein, da die anderen beiden Durchgänge mit 116 
und 120 unter Niveau blieben. Bei Bianca lief es im Grunde ge-
nau andersherum – sie tat sich auf den ersten beiden Bahnen 
eher schwer, konnte dann aber ihr Können unter Beweis stellen. 
Aufgrund zweier sehr schwacher Gegnerinnen, konnten beide 
Mannschaftspunkte und 58 Holz Vorsprung für uns gewonnen 
werden.
Die zweite Paarung bildeten Christina und Natalie. Beide spielten 
ein konstant gutes Spiel und gewannen souverän beide Mann-
schaftspunkte für sich. Natalie kegelte dabei Tagesbestleistung 
und ließ ihrer Gegnerin zu keiner Zeit eine Chance – sie alleine 
machte 107 Holz gut. Mit den 26 Holz, die Christina am Ende 
besser als ihre Gegnerin dastand, konnte unser Schlusspaar be-
ruhigt mit 4:0 Punkten und +191 Holz ins Rennen gehen.
Nicole musste dabei auf den Bahnen sehr kämpfen und fand 
einfach nicht richtig ins Spiel. Sie erzielte auf zwei Bahnen je ein 
Unentschieden, sodass sie am Ende nur einen Satzpunkt holte 
und in ihrem Duell 30 Holz abgab. Das war allerdings zu ver-
schmerzen, nachdem Melanie ihre Gegnerin im Griff hatte. Sie 
gewann gleich die erste Bahn, musste sich im zweiten Durchgang 
dann jedoch geschlagen geben. In den letzten beiden Durch-
gängen drehte sie nochmals richtig auf und gewann am Ende mit 
25 Holz Vorsprung.
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Am Ende nahmen wir hoch verdient die zwei Punkte mit nach 
Hause. Es war aber allen Spielerinnen an dem Tag anzumerken, 
dass es Zeit wird, dass die Runde jetzt dann zu Ende ist.
An der Stelle ein riesiges DANKE an meine Mädels, für die super 
Runde – trotz erschwerter Bedingungen. Wir sind verdient Vize 
und träumen zu Recht von der zweiten Bundesliga. Vielleicht 
schaffen wir es in der nächsten Runde, die ja gefühlt bald wieder 
beginnt.
Ein ebenso großes DANKE an all unsere Fans, die uns bei den 
Spielen so lautstark unterstützen. Es gab so einige Punkte, die 
auf eure Kappe gehen, die wir ohne euch nicht geholt hätten ;)
Allen eine schöne Sommerpause, sodass wir in ein paar wenigen 
Wochen wieder voll angreifen können : )

LAC Essingen
LAC-Nachwuchs überzeugt beim Mehrkampf
Leichtathletik: Blockwettkampf in Schwabmünchen
Tamina Götz, Elisabeth Gölz, Charlotte Wagner, Kian Janouschek, 
Philipp Sturm, Benjamin Hsu und Max Meissner von der LAC 
Essingen gaben ihr Debüt bei den schwäbischen Meisterschaften 
in Schwabmünchen beim Blockwettkampf Lauf. Hier müssen die 
Athleten in den fünf Disziplinen: 60 m Hürden, Weitsprung,  
75 m, 800 m und Ballwurf an den Start gehen. 
Gleich zu Beginn des Wettkampfes galt es für den sieben Essinger 
über die 60 m Hürden möglichst viele Punkte zu sammeln. Phi-
lipp Sturm meisterte die Hürden in neuer persönlicher Bestzeit 
von 11,85 Sekunden (361 Punkte) von allen LAClern am schnells-
ten. Kian Janouschek in 12,31 Sekunden, Elisabeth Gölz 12,64 
Sekunden, Tamina Götz 13,32 Sekunden, Charlotte Wagner 14,26 
Sekunden, Benjamin Hsu 14,44 Sekunden und Max Meissner 
15,55 Sekunden konnten mit ihren Zeiten sehr zufrieden sein. 
Nun galt es im Weitsprung die bisherigen Saisonleistungen zu 
bestätigen. Der weiteste Satz gelang Kian Janouschek mit 4,13. 
Beim anschließenden Ballwurf war Max Meissner mit 35 m der 
fleißigste Punktesammler der Essinger. Im Sprint über die 75 m 
lief es für alle sieben Essinger sehr gut. Trotz nicht immer opti-
malen Starts hatten alle Sieben neue persönliche Bestzeiten zu 
verzeichnen. Beim abschließenden 800-m-Lauf galt es nun noch-
mals alle Kraftreserven zu mobilisieren. Kian Janouschek und 
Philipp Sturm konnten in Ihrem Lauf mit der dritt- und viertbesten 
Zeit des gesamten Teilnehmerfeldes nochmals viele Punkte für 
ein gutes Gesamtergebnis.
Nun musste gerechnet werden. In der Altersklasse M13 erreichte 
Philipp Sturm mit 1848 Punkten den sechsten Platz direkt vor 
Kian Janouschek mit 1836 Punkten. Auf dem achten Platz folgte 
Max Meissner mit 1318 Punkten. Neunter wurde Benjamin Hsu 
mit 1271 Punkten. Elisabeth Gölz wurde Fünfte mit 1960 Punk-
ten, Tamina Götz Sechste mit 1913 Punkte und Charlotte Wagner 
erreichte den 14. Platz mit 1602 Punkten in der Altersklasse W13.

LAC Essingen erfolgreichstes Team
Leichtathletik: Regionalmeisterschaften Aktive, U20 und U18
Die diesjährigen Regionaleinzelmeisterschaften für die Aktiven 
und Jugendlichen, der Leichtathletikreise Ulm, Göppingen. Hei-
denheim und von der Ostalb, fanden in diesem Jahr in Uhingen 
statt. Insgesamt gab es 28 Titel zu vergeben. Allein 17 Titel gingen 
an die Sportler des LAC Essingen. Die weiteren Titel teilten sich 
folgende Vereine: vier Titel gingen an die LG Filstal, jeweils zwei 
Titel an die TS Göppingen, die LSG Aalen und den SSV Ulm sowie 
ein Titel an die SG Dettingen/Donau und die LG Lauter.

Aktive
Eine der herausragendsten Leistungen bei den Meisterschaften 
erzielte Philipp Vöhringer. Mit neuer Vereinsrekordhöhe von 4,30 m 
sprang er zu einem überlegenen Sieg im Stabhochsprung. Einen 
weiteren Regionalmeistertitel für das Team aus Essingen sicherte 
sich Zehnkämpfer Niklas Widmann mit hervorragenden 1,82 m 
im Hochsprung. Über die 200 m wurde der Essinger Zweiter. Im 
Kugelstoßen sorgten Andreas Deuschle (13,28 m) und Dennis 
Schönbach (13,05 m) für einen Essinger Doppelsieg. Einen drei-
fachen Erfolg konnten die Hochspringerinnen des LAC Essingen 
verzeichnen. Maike Nowka sicherte den Regionalmeistertitel, vor 
Annika Stürzl und Martina Meissner. Mehrkämpferin Carina 
Knecht sicherte sich im Kugelstoßen und den 100 m Hürden die 
Vizemeisterschaft, sowie im Weitsprung den dritten Platz. Jacque-
line Böhm erreichte über 200 m die Bronzemedaille, sowie über 
die 100 m den fünften Platz. Als Doppelregionalmeister durfte 
sich Johannes Putzker feiern lassen. Über die 800 m und 1500 m 
hielt sich der Essinger schadlos. Einige Masterathleten des LAC 
Essingen nutzen die Meisterschaften, um die geforderten Quali-
fikationsnormen für die anstehenden Landes- und Deutschen 
Meisterschaften zu erfüllen. Über 1500 m ergab sich dabei für 
diese Athleten folgender weiterer Zieleinlauf: Wolfgang Schmidt 
(4. Platz), Siegfried Richter (5. Platz), Reiner Lutz (6), Steffen 
Böhm (7. Platz) und Günther Maslo (8. Platz). Die steigende 
Formkurve bestätigten auch Klaus-Dieter Hutter (M60) im Weit-
sprung (3. Platz), sowie Wilhelm Beyerle (M55) (2. Platz 100 m/ 
4. Platz 200 m) und Rainer Strehle (M55) (3. Platz 100 m/5. Platz 
200 m). Weitere Platzierungen der Essinger Athleten: Kugelsto-
ßen 3. Platz Martina Meissner, 4. Platz Annika Stürzl, 5. Platz 
Maike Nowka; Weisprung: 5. Platz Maike Nowka, 6. Platz Annika 
Stürzl, 7. Platz Martina Meissner.

Jugend
Auch der Nachwuchs präsentierte sich in prächtiger Form. So 
gingen die Titel über 100 m, 200 m und im Hochsprung der 
männlichen Jugend U18 jeweils an Benjamin Beyerle. Damit 
durfte er sich als erfolgreichster LAC-Athlet dieses Tages bezeich-
nen. Sein Trainingspartner Alexander Peschka wurde jeweils über 
100 m und 200 m jeweils Zweiter. Im Weit- und Hochsprung der 
weiblichen Jugend U18 gelang Saskia Zeller, die noch der Alters-
klasse W15 angehört, jeweils die zweitbeste Leistung der ge-
samten Konkurrenz. Kim Weber ebenfalls U18 konnte sich über 
zwei dritte Plätze im Hochsprung und über die 100 m Hürden 
freuen. Im Weitsprung folgte noch ein sechster Platz und Kugel-
stoßen wurde sie Fünfte. Bei der weiblichen Jugend U20 steuer-
te Laura Frey als Regionalmeisterin im über die 100 m und 200 m 
zwei weitere Titel bei. Julia Munz konnte im Kugelstoßen der U20 
die Meisterschaft feiern. Dreimal Zweite wurde Nadine Bange 
(U20) über 100 m, 200 m und im Kugelstoßen. Hanna Munz 
machte dem Kugelstoßen den Essinger dreifach Erfolg komplett 

Vier Staffelsiege über die 4 x 100 m
Zum Abschluss der Regionalmeisterschaften war nochmals bei 
den 4-x-100-m-Staffeln für Spannung und Teamgeist gesorgt. Bis 
ins Ziel wurde um jeden Meter gerungen. Am Ende sicherte sich 
die Männerstaffel in der Besetzung Schönbach, Widmann, Putzker 
und Bihlmaier, die Frauenstaffel in der Besetzung Knecht, Nowka, 
Böhm, Stürzl, sowie die Mixedstaffel (Frauen/Männer) in der Be-
setzung Meissner, Knecht, Putzker, Bihlmaier jeweils die Regio-
nalmeisterschaftstitel. Auch die Mixedstaffel der U18 in der Beset-
zung Zeller, Weber, Beyerle und Peschka lief zum Titelgewinn.

Alle Athlet*innen
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Niklas Widmann beim Hochsprung

Laura Frey beim 200-m-Sprint

Ristl in Deutscher Spitze eta-
bliert
Leichtathletik: Hallesche Wer-
fertage
Das „Familientreffen“ der Wer-
fer in Halle genießt seit vielen 
Jahren national und interna-
tional hohes Ansehen und ist 
eines der besten Spezialmee-
tings der Welt. Auch 2022 wur-
de die Veranstaltung ihrem Ruf 

wiederholt gerecht werden. Durch die große Unterstützung von 
über 100 Helfern des Organisationsteams sowie zahlreichen na-
menhaften Sponsoren wurde auch in diesem Jahr der Stadt 
Halle (Saale) und allen Sportbegeisterten eine großartige Ver-
anstaltung geboten. Eines der herausragenden Merkmale der 
Veranstaltung in den halleschen Brandbergen gegenüber allen 
anderen weltweiten Meetings ist sicher die einzigartige Band-
breite von teilnehmenden Sportlern. Von den Schüleraltersklas-
sen bis zum Weltklassesportler, vom Nachwuchstalent bis zu den 
international erfolgreichen Behindertensportlern – alle bestreiten 
ihre Wettkämpfe und genießen die Atmosphäre und die idealen 
Wettkampfbedingungen.
Silas Ristl vom LAC gehörte zu den fünfzehn geladenen Kugel-
stoßern. Der Essinger konnte sich in dem international hochkarä-
tigen Feld mit seiner Leistung gut in Szene setzen. Bereits im 
ersten Versuch legte Ristl mit 18,88m den Grundstein für die 
spätere Finalteilnahme der besten Acht. Nach weiteren durch-
wachsen Versuchen zeigte der LACler im sechsten Versuch noch-
mals seine Klasse und konnte mit 18,83m nochmals nahe an 
seine Tagesbestweite stoßen. Am Ende trennten den Essinger auf 
dem achten Platz ganze 40 Zentimeter vom Viertplatzierten. 

Liederkranz Lauterburg
Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 
3. Juni 2022, ab 19.30 Uhr, im Schützenhaus Lau-
terburg.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenkminute

2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Vorschau auf kommende Termine
8. Anträge und allgemeine Aussprache

Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens 27. Mai 2022 bei 
der 2. Vorsitzenden Erika Kern, Bäckergasse 26, 73457 Essingen-
Lauterburg abzugeben.

Am Mittwoch, dem 1. Juni ist wie gewohnt Chorprobe, um 20.00 
Uhr im Dorfhaus Lauterburg. Neuzugänge sind herzlich willkom-
men. 

Liederkranz Essingen
Chorprobe Chor Atemlos
jeden Dienstag mit Chorleiter Simon im Vereins-
zimmer der Remshalle
Beginn: 20.00 Uhr
Aktuelle Lieder: „Only you“, „Wenn ich alle Spra-
chen sprechen könnte“, „Ich bin bei dir“, „Angels“
Nächste Chorprobe ist am 31. Mai 2022
Kontakt: Tel. 07365/417253

Reit- und Fahrvereins Essingen u.U. 

Achtung !
Da an Pfi ngsten unser großes 
Reitturnier wieder ein voller Erfolg 
werden soll, brauchen wir viele 
fl eißige Helfer.
Zeltaufbau ist am Mittwoch, 
01.06.2022, ab 17.00 Uhr auf 
dem Turniergelände im Baier-
hof.
Bitte kommt recht zahlreich.

REITTURNIER
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ESSINGEN
Zum

AUF DER REITANLAGE 

IM BAIERHOF MIT PONY-

REITEN, BEWIRTUNG UND
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Förderverein Seniorenbetreuung Essingen

Mitgliederversammlung 
Zu unserer diesjährigen Mit-
gliederversammlung am 30.05.
2022 um 20.00 Uhr in der Se-
niorenbegegnungsstätte Am Seltenbach 1/1 in 
Essingen laden wir alle Mitglieder recht herzlich 
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastungen
7. Grußwort Bürgermeister Hofer
8. Verschiedenes
Die Vorstandschaft

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1972/73
Hallo an alle 1972/73 Geborenen!
Ihr seid neu in Essingen und wollt an unseren Festlichkeiten zum 
50er-Fest teilnehmen oder euch vorab informieren, was abgeht?
Dann schreibt gerne eine E-Mail an unsere Jahrgangsadresse 
Jahrgang1972_73@gmx.de.
Wir freuen uns auf dich/euch!
Deine Essinger Altersgenossen AGV 1972/73 
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Bioregion Heidenheim plus
Gespräche über den Wert der Landwirtschaft 
Landwirte tauschen sich beim vierten Stammtisch der Bio-
Musterregion über ihre Werte und Normen einer zukünftigen 
Land- und Ernährungswirtschaft aus
Wie kann es gelingen, dass die Landwirtschaft eine gute Zukunft 
hat und zugleich die natürlichen Grundlagen der landwirtschaft-
lichen Produktion bewahrt bleiben? Auf diese Frage sucht das 
Forschungsteam der Universität Hohenheim, der Universität Tü-
bingen und der Agentur Ökonsult in ihrem Projekt „Öko-Valuati-
on“ Antworten. Sie wollen verstehen, welche Rolle Werte und 
Normen für den Umbau des Agrar- und Ernährungssystems 
spielen. Beim vierten Landwirte-Stammtisch der Bio-Musterregi-
on Heidenheim plus am 18. Mai 2022 fanden sie die Expertinnen 
und Experten für dieses Thema: die Landwirtinnen und Land-
wirte selbst. 
Knapp 30 von ihnen waren für den Austausch auf den Q-Hof 
Raunecker nach Frickingen gekommen. Jede und jeder durfte sich 
zunächst ein Foto nehmen, das für sie eine wünschenswerte 
Zukunft darstellt. Der Fokus des Projekts liegt dabei auf dem zu-
kunftsgerichteten Gedanken „wie könnte es werden“ und nicht 
darauf, was falsch läuft. Die Runde an Fotos zeigte ein vielfältiges 
Bild. Von der Digitalisierung und Technik wurde gesprochen, von 
Generationen, die gemeinsam auf dem Feld arbeiten und Schu-
len, die Kochkurse und landwirtschaftliche Praktika anbieten. Die 
Teilnehmenden blickten sowohl hoffnungsvoll als auch kritisch 
und auch ein wenig sorgend in die Zukunft. „Ich wünsche mir, 
dass Familienbetriebe immer so viel verdienen, dass sie auch 
wirklich eine Familie gut ernähren können“, meldet sich ein Land-
wirt zu Wort. Und ein anderer pflichtet ihm bei: „Mir ist es das 
Wichtigste, dass die Kinder eine gute Zukunft haben und auch 
Spaß an der Landwirtschaft finden.“ Die Aussagen der Landwir-
tinnen und Landwirte lassen sich mit unterschiedlichen Werten 
in Verbindung bringen: Es geht um Heimat und Respekt, um 
Selbstbestimmtheit und Vertrauen, um Tierwohl und Naturver-
bundenheit. „Die Gespräche zeigen uns, dass Landwirtschaft 
auch eine Frage der Identität ist. Bauer oder Bäuerin zu sein, ist 
mehr als ein Job. Das sehen wir auch in der Heftigkeit der Kon-
troverse, wie sie in der Gesellschaft und Politik geführt werden. 
Den Beteiligten geht es um viel, um Dinge, die ihnen am Herzen 
liegen und ihnen sehr wichtig sind“, erklärt Dr. Uta Eser, bevor sie 
nach knapp eineinhalb Stunden Gesprächszeit und einer Brotzeit 
in die Schlussrunde einläutet. In dieser sollten die Teilnehmen-
den im übertragenen Sinne Samen säen. Wenn diese fruchten, 
gäbe es ein vielfältiges Feld mit Toleranz, mit Vielfalt, mit Verzicht, 
mit Wertschätzung und Zufriedenheit. 
Die Auswertung der Interviews und Gesprächsrunden ist noch 
lange nicht abgeschlossen. Eins aber wird jetzt schon sehr deut-
lich: Alle Menschen, die mitgesprochen haben, wünschen sich 
mehr Wertschätzung in dreierlei Hinsicht: Mehr Wertschätzung 
für die Menschen, die Lebensmittel erzeugen, und das, was sie 
für die Allgemeinheit leisten. Mehr Wertschätzung für Lebens-
mittel, deren Wert weit höher ist als ihr Preis. Mehr Wertschätzung 
für das Land und den Boden, der die Grundlage künftiger Pro-
duktivität ist und heute durch den Flächenfraß rasant verschwin-
det.
Mehr Informationen unter www.oekovaluation.de.

Landesanstalt für Umwelt  
Baden-Württemberg
Feldsperling im Sinkflug, Buntspecht im leichten Aufwind
Monitoring häufiger Brutvögel (MhB) belegt Veränderung der 
Artenvielfalt
„Das Artensterben betrifft seit vielen Jahren nicht mehr nur spe-
zialisierte Arten. Es sind zunehmend auch sogenannte Allerwelts-
arten betroffen, die in der Vergangenheit sehr häufig waren“, 
kommentiert Werner Altkofer, stellvertretender Präsident der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg die aktuel-
len Auswertungen der LUBW zur langjährigen Bestandsentwick-
lung der häufigen Brutvogelarten im Land.
Verlierer, aber auch Gewinner
So zeigen die neuen Trendberechnungen für Baden-Württemberg 
bis einschließlich des Jahres 2020 eine starke Abnahme des Feld-

sperlings. Die Population des Buntspechtes nimmt hingegen 
moderat zu. Eine ähnliche Entwicklung spiegelt sich auch bun-
desweit wider: Von 93 Vogelarten, die in Deutschland im Rahmen 
des MhB im Zeitraum von 1990 bis 2018 erfasst wurden, nahmen 
die Feldvögel stark und die Vögel der Siedlungen deutlich ab. 
Hingegen erholten sich die Bestände der Waldvögel nach dem 
Jahr 2010 wieder. Insbesondere die insektenfressenden Vogel-
arten des Ackerlandes nehmen seit dem Jahr 2000 stark ab. Lang-
streckenzieher zeigten negativere Trends als Standvögel und 
Kurzstreckenzieher.
„Wir dürfen uns an diese Rückgänge nicht gewöhnen. Sie belegen 
deutlich, wie schlecht es immer noch um den Artenschutz und 
damit um unsere Lebensgrundlage bestellt ist“, sagt Altkofer. 
Gleichzeitig sprach er seinen Dank allen ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden aus, die das umfassende Monitoring für Baden-Württem-
berg in ihrer Freizeit durchführen und damit erst ermöglichen. 
Amsel kommt trotz Usutu-Virus noch überall vor
Die Amsel war im Jahr 2020 die einzige Art, die auf allen Pro-
beflächen als Brutvogel in Baden-Württemberg registriert wurde, 
gefolgt von der Kohlmeise, die auf 99 % aller Flächen vorkam. So 
hat sich offenbar das dem Usutu-Virus zuzuschreibende „Amsel-
Sterben“ in den vergangenen Jahren nicht nachhaltig auf die Ver-
breitung der Art ausgewirkt. Auch der landesweite Bestandstrend 
der Amsel ist in den Jahren 1999 bis 2020 stabil. Grundsätzlich 
können Faktoren wie ungünstige Witterungsbedingung, schlech-
te Nahrungsverfügbarkeit oder auch Krankheitserreger jährliche 
Bestandsschwankungen bewirken. Zur Interpretation sind daher 
die über viele Jahre im Vogelmonitoring nach standardisierter 
Methodik erhobenen Daten so wichtig. 
Hintergrundinformation
Das „Monitoring häufiger Brutvögel“ (MhB) wurde ursprünglich 
vom Dachverband Deutscher Avifaunisten (DDA) e. V. in Zusam-
menarbeit mit den ornithologischen Fachverbänden und Fach-
behörden der Länder ins Leben gerufen. Seit dem Jahr 2001 
verantwortet die LUBW die Erfassungen in Baden-Württemberg 
und arbeitet eng mit dem NABU-Vogelschutzzentrum Mössingen 
zusammen, welches die Koordination und die Betreuung der 
ehrenamtlich Kartierenden im Auftrag des Landes übernimmt. 
Anhand der Daten können Auswirkungen verschiedener Land-
nutzungen auf die Vogelwelt eingeschätzt werden, sie liefern die 
Basis für Indikatoren zur Artenvielfalt, zur Nachhaltigkeit und zum 
Klimawandel in den Strategien der Bundesregierung. Ohne das 
MhB wüssten wir über die Bestandsveränderungen unserer „Al-
lerweltsarten“ nicht Bescheid.
Weiterführende Informationen:
LUBW: Brutvogelmonitoring https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/brutvogelmonitoring
NABU-Vogelschutzzentrum, Monitoring häufiger Brutvögel: 
https://www.nabu-vogelschutzzentrum.de/projekte-partner/
brutvogelmonitoring/
Dachverband Deutscher Avifaunisten e. V., Monitoring häufiger 
Brutvögel: https://www.dda-web.de/index.php?cat=monito-
ring&subcat=mhb&subsubcat=aktuell

Wir suchen: 1- bis 2-Zimmer-Wohnung
im Umkreis zum Kauf.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95


